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Gut vorbereitet für den Notfall:
Neue Vorsorgekiste vorgestellt

Die Samtgemeinden Wathlingen und Flotwedel set-
zen auf Sicherheit, Zusammenhalt und Eigenvorsor-
ge: Mit der neuen „Vorsorgekiste“ erhalten Bürger-
innen und Bürger ab sofort eine praktische Lebens-
mittelnotversorgung für eine Woche – direkt im loka-
len Einzelhandel. Entwickelt in Zusammenarbeit mit
Seniorenbüros, sozialen Verbänden, Ehrenamtlichen
und regionalen Märkten, soll das Projekt ohne Pa-
nikmache für Krisensituationen sensibilisieren und
gleichzeitig Nachbarschaftshilfe und Solidarität stär-
ken. Mehr auf Seite 5

Foto: anmü

Willkommen
zurück!

Der Storch in Großmoor
ist wieder da!



REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 14.2.2026
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22
Sonntag, 15.2.2026
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Montag, 16.2.2026
Südstadt Apotheke

 Ostlandring 8, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

Dienstag, 17.2.2026
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Mittwoch, 18.2.2026
Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze,

Tel. 0 51 73 / 980 30

Donnerstag, 19.2.2026
apotheke am hausarztzentrum

 Feldstr. 5, 31311 Uetze,
Tel. 0 51 47 / 9 79 45 45

Freitag, 20.2.2026
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 13 04

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 14.2.2026

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Sonntag, 15.2.2026
Apotheke Am Bremer Weg

Alter Bremer Weg 10, Celle,
Tel. 0 51 41 / 35 118

Samtgemeinde Wathlingen
Ihre Samtgemeinde mit Herz

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst ........................................................ 112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................. (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst .. (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten- und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ................ (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann .......... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: 05 11 - 36 65 15 00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause
Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238
Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Anja Freynhagen ..... Tel. (0157) 34938273
Gemeinde Wathlingen .......................... Nicole Sikorski .......... Tel. (0157) 34638804

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Bettina Ahrens ......... Tel. (0163) 2590969
............................................................... Juliane Kamrath ....... Tel. (0156) 78317868
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
............................................................... Ines Horst ................ Tel. (0178) 6294839
Gemeinde Bröckel ................................. Anja von Hörsten-Bollmann Tel. (0178) 6294842
............................................................... Alex Seddon ............ Tel. (0178) 6294848
In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,

sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.
www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer verteilten Auflage von 7200 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil
des Wathlinger Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den
außeramtlichen Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitar-
beiter: Pascal Mühlstein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck:
Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die
Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002. Die vom Moor Verlag gestalteten und
gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages
für andere Presseerzeugnisse verwendet werden. Der Auftraggeber übernimmt die Ver-
antwortung für den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen, Texte und Fotos in Bezug auf
eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgefor-
derte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rück-
sendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
Zur Veröffentlichung übermittelte E-Mails können im gleichen Wortlaut an die Samt-
gemeinde Wathlingen zum Zwecke der Veröffentlichung in der PWA (Progressive
Web App) der Samtgemeinde weitergeleitet werden.I
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11 29352
Großmoor

 05085-7427
info@moorverlag.de
www.moorverlag.de

Mo. – Do. 9 – 17 Uhr
 Fr. 9 – 15 Uhr

Rathaus Wathlingen Rathaus Nienhagen Telefonzentrale 05144/4910
Am Schmiedeberg 1 Dorfstr. 44 Telefax              05144/49127
29339 Wathlingen 29336 Nienhagen E-Mail: info@wathlingen.de

Internet: www.wathlingen.de
Sie erreichen uns zu folgenden Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di.: 14.00 - 16.00 Uhr
Do.: 14.00 - 17.30 Uhr
Rufnummernübersicht:
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer .............................................. 491 - 11
Vorzimmer, Lena Rateitschak .......................................................................... 491 - 11
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht ......................................................... 491 - 50
Gleichstellungsbeauftragte N.N. ...................................................................... 491 - 11
Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales
Amtsleiterin Lena Baacke ................................................................................ 491 - 16
Amt Finanzen
Amtsleiter Thorsten Borchers .......................................................................... 491 - 24
Amt Steuerung und Personal
Amtsleiter Kay Peters ...................................................................................... 491 - 42
Bauamt
Amtsleiter Sören Wolter .................................................................................. 491 - 32

Abteilung Bauverwaltung: Sabine Schüpfer ............................................... 491 - 28
Abteilung Hochbau: Dorian Fendler ............................................................ 491 - 78
Abteilung Tiefbau, Umwelt: Sebastian Krumbholz ...................................... 491 - 85

Bürgerbüro
Wathlingen: Irene Felix, Maren Haubold, Katja Rösch ......................... 491 - 67  bis 69
Nienhagen: Patrycja Bachmann, Martina Schultze ............................ 491 - 52 und 57
Familienbüros der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen, Herzogin-Agnes-Platz 1, 29336 Nienhagen .......... 0 51 44 - 97 06 27
KESS Wathlingen, Am Markshof 2, 29339 Wathlingen ..................... 0 51 44 - 97 06 27
mgh@familienzentrum-KESS.de - www.Familienzentrum-KESS.de
Freibad Papenhorst ............................................................................................... 4590
Bücherei Nienhagen .............................................................................................. 2080
Bücherei Wathlingen ............................................................................................. 4122
Klärwerk (bei Störungen) ....................................................................... 0172/7093873
Bauhof (Wertstoffhof) .......................................................................... 0160/94469496
Mitgliedsgemeinden

Gemeinde Adelheidsdorf, Bürgermeisterin Heike Behrens ........................... 491 - 0
Gemeinde Nienhagen, Bürgermeister Jörg Makel ........................................ 491 - 93
Gemeinde Wathlingen, Bürgermeister Torsten Harms .................................. 491 - 71

ÄRZTLICHER
NOTFALLDIENST 116117

APOTHEKENNOTDIENSTE
Montag, 16.2.2026
Apotheke im Q37

Wehlstr. 37, Celle, Tel. 0 51 41 / 97 78 145
Dienstag, 17.2.2026

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77
Mittwoch, 18.2.2026

Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle,

Tel. 0 51 41 / 99 28 880
Donnerstag, 19.2.2026

Apotheke Garßen
Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,

Tel. 0 50 86 / 29 04 67
Freitag, 20.2.2026
Heide-Apotheke

 Fuhrberger Landstr. 27, 29225 Celle,
Tel. 0 51 41 / 4 54 55Tel. 0 51 41 / 284 65
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Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Das Regionale Raumordnungsprogramm des Land-
kreises – Was steckt dahinter und wie betrifft es Sie?

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
der Landkreis Celle ar-
beitet derzeit daran, sein
Regionales Raumord-
nungsprogramm (RROP)
neu aufzustellen. Sie fra-
gen sich vielleicht, was

dieses Programm bedeutet, warum es jetzt
neu aufgelegt wird und welche Auswirkun-
gen es für uns hier vor Ort hat.
Was ist überhaupt ein RROP? Ein Regio-
nales Raumordnungsprogramm ist ein ver-
bindlicher Plan, der festlegt, wie sich der
Raum in den kommenden Jahren entwi-
ckeln soll. Es geht nicht um einzelne Bau-
vorhaben, sondern um grundlegende Leit-
linien für die Nutzung von Flächen.
Ziel ist eine nachhaltige Gestaltung von
Orten und Landschaften sowie eine gute
Anbindung der Menschen an Arbeit, Bil-
dung und Naherholung. Klar formuliert
regelt es, wo Wohnen, Arbeiten, Einkau-
fen, Landwirtschaft, Erholung und Na-
tur zusammenpassen und welche Flä-
chen für Natur- und Landschaftsschutz,
Landwirtschaft oder Verkehr vorgesehen
sind.
Das RROP schafft Planungssicherheit für
Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen
und Verwaltungen und hilft, Konflikte um
Flächen sinnvoll zu vermeiden. Die Bau-
leitplanung der Gemeinden - also Bebau-
ungspläne und Flächennutzungspläne -
muss sich an den Vorgaben des RROP ori-
entieren.
Es wird darin festgelegt, wo Wohnbau,
Gewerbe und Industrie grundsätzlich mög-
lich sind. Es enthält
Vorgaben, welche Flächen der Landwirt-
schaft vorbehalten bleiben und beinhaltet
Entscheidungen zu Natur-, Landschafts-
oder Wasserschutz.
Außerdem sind Festlegungen zu Flächen
für Rohstoffgewinnung oder Verkehr ent-
halten.
Warum wird das RROP jetzt neu aufge-
stellt? Ein RROP gilt nicht unbegrenzt; das
aktuelle Programm stammt aus früheren
Jahren und muss an neue rechtliche, ge-
sellschaftliche und ökologische Rahmen-
bedingungen angepasst werden. Gründe
für die Überarbeitung sind unter anderem

neue gesetzliche Vorgaben auf Landes- und
Bundesebene, der Ausbau erneuerbarer
Energien, Klimaschutz und Klimaanpas-
sung, steigender Wohnraumbedarf sowie
der Schutz von Natur, Boden und Wasser.
Der Landkreis Celle ist gesetzlich ver-
pflichtet, seine Raumordnung regelmäßig
zu prüfen und fortzuschreiben.
Wie läuft das Aufstellungsverfahren ab?
Der Prozess ist mehrstufig und formal ge-
regelt.
Er beginnt mit der Vorbereitung und der
Erstellung eines Entwurfs unter Berück-
sichtigung relevanter Fachbehörden, Da-
ten und gesetzlicher Vorgaben.
Im nächsten Schritt erfolgt die Beteiligung
der Kommunen und Fachbehörden, gefolgt
von einer öffentlichen Auslegung, bei der
Bürgerinnen und Bürger Stellungnahmen
einreichen können.
Danach erfolgt die Abwägung der einge-
gangenen Anregungen, um eine ausgewo-
gene Entscheidung sicherzustellen.
Und schließlich beschließt der Kreistag das
RROP; nach Prüfung wird es von der zu-
ständigen Landesbehörde genehmigt und
tritt in Kraft.
Welche Bedeutung hat das RROP konkret
für die Samtgemeinde Wathlingen?
Während das RROP keine einzelnen Bau-
projekte festlegt, bestimmt es doch maß-
geblich, was langfristig möglich ist. Es
kann beispielsweise festlegen, ob Flächen
für künftige Wohnentwicklung vorgesehen
sind oder ob Bereiche als Vorrang- oder
Vorbehaltsgebiete für Landwirtschaft,
Naturschutz oder Verkehr gelten.
Daher ist es wichtig, dass Gemeinden und
Bürgerinnen und Bürger sich frühzeitig
mit den Inhalten auseinandersetzen und die
Beteiligungsmöglichkeiten nutzen.
Das Regionale Raumordnungsprogramm
ist ein zentrales Instrument für die zu-
künftige Entwicklung des Landkreises
Celle. Es schafft Rahmenbedingungen für
Entwicklung, Schutz und Nutzung von
Flächen - auch in unserer Region. Die lau-
fende Neuaufstellung bietet die Chance,
lokale Interessen einzubringen und die
Entwicklung der Region aktiv mitzuge-
stalten.
Claudia Sommer
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin

Wer hat Lust auf Kommunalpolitik
und möchte sich aktiv einbringen?

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Kommunalpolitik klingt vielleicht
manchmal etwas trocken oder kompli-
ziert, dabei geht es doch genau um die
Themen, die den Alltag vor Ort betref-
fen.
Darum möchte ich mit der Informations-
veranstaltung „Wer hat Lust auf Kommu-
nalpolitik?“ den Blick darauf richten, wie
Entscheidungen in der Samtgemeinde
Wathlingen entstehen und wie man selbst
ein Teil davon werden kann.
Eingeladen sind alle Interessierten ab 16
Jahren, die neugierig sind, sich informie-
ren möchten oder überlegen, sich künftig
einzubringen. Vorkenntnisse sind dazu
nicht erforderlich.
Die Veranstaltung, die an zwei Terminen
stattfindet, bietet einen verständlichen und
praxisnahen Einblick in die kommunalpo-
litische Arbeit, zeigt verschiedene Mög-
lichkeiten der Beteiligung auf und lädt zum

Austausch ein.
Im Mittelpunkt werden Fragen stehen wie:
Wer entscheidet eigentlich was vor Ort?
Wie kann man eigene Ideen einbringen?
Und warum lohnt es sich, gerade auf kom-
munaler Ebene aktiv zu werden?
In entspannter Atmosphäre wird es Raum
für Gespräche, Nachfragen und neue Be-
trachtungsweisen geben.
Mit dieser Veranstaltung möchte ich ein-
laden, die Kommunalpolitik besser ken-
nen zu lernen, ganz gleich, ob bereits In-
teresse besteht oder einfach erst einmal in-
formiert werden soll.
Wann? Dienstag, den 24. Februar und

Dienstag, den 03. März 2026
um 18 Uhr

Wo? Sitzungssaal Rathaus Wathlingen
Ich freue mich auf Ihre Anmeldung per
Mail an sgb@wathlingen.de.
Ihre Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Samtgemeinde Wathlingen
Nächster Steuerzahltermin am 15. Februar 2026!
Am 15.02.2026 sind wieder die Grund-
steuer A + B, Gewerbesteuer, Hundesteu-
er fällig. Bitte denken Sie an die rechtzei-
tige Überweisung der Steuern, um even-
tuelle Mahnungen und dadurch entstehen-
de Kosten zu vermeiden.
Sollten Sie Fragen zur Steuerfestsetzung
haben, können Sie sich an Frau Röske
(Tel.: 05144 491-31) bzw. Frau Junge
(Tel.: 05144 491-44) wenden; bei Fragen
bezüglich Steuerzahlungen und Einzugs-
ermächtigungen hilft Ihnen Frau Abraham
(Tel. 05144 491-23) weiter.
Weiterhin ist zu beachten, dass nach § 10
des Grundsteuergesetzes derjenige steuer-
pflichtig ist, der am 01.01. des Kalender-
jahres Eigentümer des Grundstücks war.
Geht ein Grundstück im Laufe eines Jah-
res auf den Erwerber über, ist der neue
Eigentümer erst ab 01.01. des folgenden
Kalenderjahres steuerpflichtig. Im Kauf-
vertrag abweichend getroffene Vereinba-
rungen haben keinen Einfluss auf die öf-
fentlich-rechtliche Steuerpflicht.
Um Ihnen und uns die Arbeit zu vereinfa-
chen, haben Sie die Möglichkeit, eine Ein-
zugsermächtigung zu erteilen. So werden
alle Zahlungen pünktlich zur Fälligkeit von
uns eingezogen.
Bankverbindungen der Samtgemeinde:
Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg
IBAN DE28 2695 1311 0057 7205 00

BIC NOLADE21GFW
Volksbank e.G. Südheide-Isenhagener
Land-Altmark
IBAN DE19 2579 1635 1003 0999 00
BIC GENODEF1HMN
Postbank Hannover
IBAN DE61 2501 0030 0016 0103 04
BIC PBNKDEFF
Wichtig: Ab sofort gilt eine neue Rege-
lung für Überweisungen!
Zahlungen müssen zukünftig an „Samtge-
meinde Wathlingen“ adressiert sein!
Seit dem 5. Oktober 2025 prüfen alle Ban-
ken im Euro-Zahlungsverkehrsraum
(SEPA), ob der in einer Überweisung an-
gegebene Empfängername genau mit dem
Kontoinhaber der IBAN übereinstimmt.
Bei Nutzung von Abkürzungen oder Zu-
sätzen kommt es zwangsläufig zu Abwei-
chungen gegenüber der bei den Banken
hinterlegten Kontodaten.
Für Zahlungen an die Mitgliedsgemein-
den Adelheidsdorf, Nienhagen und
Wathlingen, die Grundschulen der Mit-
gliedsgemeinden oder den Abwasserbe-
trieb ist dann ausschließlich „Samtge-
meinde Wathlingen“ als Empfänger an-
zugeben.
Bitte überprüfen Sie dahingehend auch
Ihre hinterlegten Zahlungsanweisungen
und Daueraufträge, um Zahlungsverzöge-
rungen zu vermeiden.

Einladung
Meet & Greet mit polnischen Mitbürgerinnen

und Mitbürgern der Samtgemeinde Wathlingen
Dienstag, 17. Februar, 18 Uhr, Santelmanns Hof

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,
der Verein Förderkreis der
Freundschaft Limanowa -
Samtgemeinde Wathlingen
engagiert sich seit nunmehr 30 Jahren für die
Partnerschaft mit Limanowa und pflegt bis
heute enge und freundschaftliche Beziehun-
gen. Anlässlich des bevorstehenden Besuchs
einer Delegation aus Polen im April ist zudem
eine Feier zum 30-jährigen Jubiläum des För-
derkreis der Freundschaft Limanowa - Samt-
gemeinde Wathlingen geplant.
Am Dienstag, den 17.02.2026, um 18:00
Uhr, findet ein Meet & Greet mit den
polnischen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern der Samtgemeinde Wathlin-
gen im Santelmanns Hof statt.
Im Rahmen dieses Abends möchten wir
Ihnen die Zusammenarbeit mit unserer
polnischen Partnerstadt Limanowa näher
vorstellen.
Samtgemeindebürgermeisterin Sommer

wird einen kurzen Überblick
über die langjährige und erfolg-
reiche Partnerschaft geben.
Darüber hinaus wird Ehren-
samtgemeindebürgermeister

Wolfgang Grube, Vorsitzender des Förder-
kreis der Freundschaft Limanowa - Samt-
gemeinde Wathlingen, über seine persön-
lichen Erfahrungen sowie über die ge-
wachsene Freundschaft und Zusammenar-
beit mit Limanowa berichten.
Wenn Sie sich vorstellen können, sich
in diesen Verein auch einzubringen oder
die Partnerschaft mit zu unterstützen, ob
aktiv oder passiv, dann freuen wir uns,
Sie an diesem Abend willkommen zu
heißen und gemeinsam mit Ihnen einen
informativen und anregenden Austausch
zu erleben.
Anmeldungen bitte vorab an
Patrycja.Bachmann@wathlingen.de .
Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Aus den Büchereien
Buchtipp

Die Zeit der Kinder
von Lena Riess
1830: Die junge Lui-
se Levin bewirbt sich
gegen den Willen ih-
rer Familie als Haus-
hälterin in einer neu-
artigen Erziehungs-
anstalt. Sie liebt Kin-
der und ist hingeris-

sen von den Ideen des Gründers Fried-
rich Fröbel, der Kinder als Menschen re-
spektiert und ihre freie Entfaltung in der
Natur fördern möchte.
Die Obrigkeit hingegen sieht durch diese
Methoden die öffentliche Ordnung gefähr-

det, ein Verbot folgt auf das
nächste. Doch Luise und Fried-
rich verfolgen ihren Traum, und
schon bald verbindet die beiden
auch eine innige Liebe.
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/bücherei
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Gemeinde Wathlingen

Bekanntmachung

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung

Gemeinde Wathlingen

Bekanntmachung

Gemeinde Adelheidsdorf

Bekanntmachung
Es findet eine Sitzung des Feuerschutz-
und Gefahrenabwehrausschusses der
Samtgemeinde Wathlingen am Mittwoch,
18.02.2026 um 18:00 Uhr, im Ratssaal im
Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41, 29336
Nienhagen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 05.11.2025

3. Mitteilungen und Berichte

4. Einwohnerfragestunde
5. Vorstellung der Planung der Feuer-

wehrgerätehäuser
0198/2025-01

6. Antrag der SPD/Bündnis 90/Die Grü-
nen im Rat der Samtgemeinde Wath-
lingen auf Prüfung von Kostenbegren-
zungen im Zuge der Ertüchtigung von
Feuerwehrhäusern
0002/2026

7. Einwohnerfragestunde
8. Anfragen der Ausschussmitglieder
Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Es findet eine Sitzung des Rates der Gemein-
de Adelheidsdorf am Donnerstag, 19.02.2026
um 19:00 Uhr, im Raum 1 und 2 im Dorfge-
meinschaftshaus Großmoor, Hauptstraße 161
A, 29352 Adelheidsdorf statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls (öffent-

licher Teil) über die Sitzung vom
22.01.2026

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Beschlussfassung über den Jahresab-

schluss der Gemeinde Adelheidsdorf
für das Haushaltsjahr 2023 und die
Entlastung der Bürgermeisterin gemäß
§ 129 Abs. 1 NKomVG
0015/2026

7. Anpassung der Benutzungsordnung
für das Dorfgemeinschaftshaus in
Großmoor
0023/2026

8. Aufstellung von neuen Bebauungsplä-
nen ohne eine Energieversorgung mit
fossilen Energieträgern
0134/2022

9. Einwohnerfragestunde
10. Anfragen der Ratsmitglieder
Heike Behrens
Bürgermeisterin

Es findet eine Sitzung des Ausschusses für
Wirtschaft, Gemeindemarketing und Fi-
nanzen der Gemeinde Wathlingen am
Montag, 16.02.2026 um 18:30 Uhr, im Sit-
zungssaal im Rathaus Wathlingen, Am
Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 17.02.2025

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Beschlussfassung über den Jahresab-

schluss der Gemeinde Wathlingen für
das Haushaltsjahr 2023und die Entlas-
tung des Bürgermeisters gemäß § 129

Abs. 1 NKomVG 0018/2026
6. Haushaltssatzung nebst -plan der Ge-

meinde Wathlingen für das Haushalts-
jahr 2026
0019/2026

7. Erlass einer Richtlinie über die Zulas-
sung der Zahlung von Straßenausbau-
beträgen in Form einer Rente
0008/2024

8. Abschluss eines Vertrages mit der Stif-
tung Linerhaus über die Anmietung/
Baubeteiligung an der Stiftung Liner-
haus für die Errichtung eines Jugend-
hauses 0102/2025

9. Rechtsformwechsel 4G
0001/2025

10. Anfragen der Ratsmitglieder
11. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms · Bürgermeister

Es findet eine Sitzung des Rates der Ge-
meinde Wathlingen am Dienstag,
17.02.2026 um 18:30 Uhr, im 4 GPark
Wathlingen, Kantallee 8, 29339 Wathlin-
gen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 08.12.2025

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Baugebiet Bei dem Schafstalle: Ver-

tragliche Ablöse oder Erhebung des

Erschließungsbeitrags
0095/2023-03

6. Baugebiet Bei dem Schafstalle: End-
ausbau der Straßen, Herstellung der
Entwässerung und Ergänzung der
Straßenbeleuchtung
0095/2023-04

7. Vertragsabschluss mit der Stiftung
Linerhaus über den Rückkauf des Ge-
bäudeteils der Stiftung für den Bau der
Kindertagesstätte Lummerland
hier: überplanmäßige Mittel
0100/2025-01

8. Anfragen der Ratsmitglieder
9. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms · Bürgermeister

Samtgemeinde Wathlingen erneut als „Nachhaltige Kommune“ ausgezeichnet
Die Samtgemeinde
Wathlingen setzt ihr
Engagement für
eine nachhaltige
Entwicklung konse-
quent fort: Anfang
Februar wurde die
Samtgemeinde im
Rahmen des landes-
weiten Projekts

KommN Niedersachsen („Kommunale
Nachhaltigkeit Niedersachsen“) erneut
mit dem Label „Nachhaltige Kommune“
ausgezeichnet. Die Auszeichnung gilt für
den Zeitraum 2026/2027.
Das Projekt KommN Niedersachsen ist ein
landesweites Programm, das Kommunen
bei der Umsetzung nachhaltiger Entwick-
lungsziele unterstützt. Die Samtgemeinde
Wathlingen war im Januar 2023 die erste
Kommune im Projekt, die im Rahmen ei-
ner Feierstunde mit dem Label „Nachhal-
tige Kommune“ für den Zeitraum 2023/
2024 ausgezeichnet wurde.
In den darauffolgenden zwei Jahren konn-
ten 22 vereinbarte Maßnahmen erfolgreich
umgesetzt werden. Das Maßnahmenpaket
reichte dabei von insektenfreundlicher
Bepflanzung und Insektenhabitaten über
die Sensibilisierung für das Thema Nach-
haltigkeit, Aktionen zum Einbruchsschutz

und zur Bekämpfung von Hasskriminali-
tät im Internet sowie die Einrichtung ei-
nes Repair Cafés. Ebenso wurde eine gute
Infrastruktur für nachhaltige Mobilität
geschaffen, darunter Ladesäulen für E-
Autos sowie Lade- und Reparatursäulen
für E-Bikes.
Im Zuge der aktuellen Re-Zertifizierung
bildete sich im Jahr 2025 eine Nachhal-
tigkeits-Arbeitsgruppe, bestehend aus en-
gagierten Bürgerinnen und Bürgern, Rats-
mitgliedern sowie Mitarbeitenden der Ver-

waltung. Gemeinsam
mit der UAN (Kommu-
nale Umwelt-Aktion
Niedersachsen) erarbei-
tete die Gruppe in den
vergangenen Monaten
eine Vielzahl neuer Maß-
nahmen aus den Berei-
chen Wohlbefinden,
Umwelt und Ressour-
cen, Klima und Energie und Bildung für
die nächste Zielvereinbarung.

Diese Maßnahmen bilden die Grundlage
für die Auszeichnung als „Nachhaltige
Kommune 2026/2027“. Sie verdeutlichen
das kontinuierliche Engagement der Samt-
gemeinde Wathlingen für eine nachhalti-
ge Entwicklung.
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia
Sommer dankte allen Beteiligten: „Ohne
die tatkräftige Unterstützung der Bürger-
innen und Bürger, der Ratsmitglieder so-
wie der Mitarbeitenden der Verwaltung
wäre die Erarbeitung dieser Zielvereinba-
rung nicht möglich gewesen.“
Das nächste Treffen der Nachhaltigkeits-
AG findet am 09.04.2025 um 18.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor
statt.
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich
weiterhin aktiv in den Prozess einzubrin-
gen.
PM SG Wathlingen

Dorfgespräch: ,,Was wird aus der
Immobilie ehemals Rostalski?“
Neuer Veranstaltungsort: Freitag, 20.02.2026

um 19 Uhr im Schießheim in Großmoor.
Mit freundlichen Grüßen

Axel Kernbach & Niko Rickens
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Wathlingen - Vorsorgekiste jetzt im lokalen
Handel erhältlich – Samtgemeinden setzen

auf Sicherheit und Zusammenhalt
Mit der neuen „Vorsorge-
kiste“ für die Lebensmittel-
notversorgung stärken die
Samtgemeinden Wathlingen
und Flotwedel die Eigen-
vorsorge ihrer Bürgerinnen
und Bürger in Krisensitua-
tionen. Das Projekt wurde
jetzt im Rathaus der Samt-
gemeinde Wathlingen vor-
gestellt.
Die Vorsorgekiste enthält
haltbare Lebensmittel für
eine Person für eine Woche
und ist ab sofort im lokalen
Einzelhandel erhältlich bei Edeka Müller
in Nienhagen und Langlingen und Edeka
Ankermann in Eicklingen.
„Vorsorge bedeutet vorbereitet zu sein“,
betonte Claudia Sommer, Samtgemeinde-
bürgermeisterin Wathlingen. „Mit der Vor-
sorgekiste schaffen wir ein niedrigschwel-
liges Angebot, welches alltagstauglich ist
und Sicherheit verschafft.“
Frank Böse, Samtgemeindebürgermeister
Flotwedel, hob die enge Zusammenarbeit
vor Ort hervor: „Dass dieses Projekt ge-
meinsam mit dem regionalen Einzelhan-
del, sozialen Verbänden und Ehrenamtli-
chen umgesetzt wird, zeigt, wie gut unse-
re Samtgemeinden vernetzt sind.“
Konzipiert und fachlich be-
gleitet wird die Vorsorgekiste
durch die Seniorenbüros der
Samtgemeinden im KESS.
Simone Welzien, Geschäfts-
führerin des KESS, betont den
sozialen Ansatz des Projekts:
„Besonders für ältere Men-
schen ist es wichtig, selbstbe-
stimmt vorzusorgen und
zugleich zu wissen, dass Un-
terstützung erreichbar ist.
Dabei ist die Kiste für den
Notfall gedacht und ersetzt

natürlich auf Dauer keine
gesunde Ernährung, zu der
auch Frischeprodukte ge-
hören.“
Über das Seniorenbüro im
KESS wird zudem ein
freiwilliger Erinnerungs-
service für Menschen ab
75 Jahren angeboten, der
dafür sorgt, dass die Le-
bensmittel rechtzeitig ge-
nutzt oder – falls nicht be-
nötigt – an die Tafeln wei-
tergegeben werden kön-
nen. So werden keine Le-

bensmittel verschwendet.
Weitere Kooperationspartner sind die
SoVD-Ortsverbände sowie die Tafeln in
den Samtgemeinden Wathlingen und Flot-
wedel. Dr. Michael Verhoeven von der
Wathlinger Löwen-Apotheke ermöglich-
te mit einer Spende, dass entsprechend
Info-Flyer und Plakate gedruckt werden
konnten.
Ziel des Projekts ist es, ohne Verunsiche-
rung für Vorsorge zu sensibilisieren und
gleichzeitig den Gedanken von Nachbar-
schaftshilfe und Solidarität zu stärken.
Familienzentrum KESS, Simone Welzien
und Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Frau Welzien, Frau Sommer und Herr Böse

Aus dem Rathaus wird berichtet
Die Samtgemeinde Wathlingen überprüft
aktuell die bauliche Situation ihrer Feuer-
wehrstandorte in Adelheidsdorf, Großmoor,
Nienhagen und Wathlingen. An allen vier
Standorten entsprechen die vorhandenen Feu-
erwehrhäuser in Teilen nicht mehr den aktu-
ellen Standards der Feuerwehrunfallkasse.
Die Samtgemeindeverwaltung wurde be-
auftragt, Möglichkeiten für Anbauten,
Umbauten oder Neubauten zu erarbeiten.
Hierzu wurde ein externes Planungsbüro
eingebunden. In den vergangenen Mona-
ten haben mehrere interne Arbeitstreffen
zwischen Verwaltung, Feuerwehrführung
sowie den Ortswehren und Ortsbrandmeis-

tern stattgefunden.
Feuerwehr und Verwaltung verfolgen
hierbei eine abgestimmte Linie. Beide Sei-
ten sind sich in der Zielsetzung einig, die
Standortentwicklung sachlich und bedarfs-
orientiert voranzubringen. Die bisherigen
Gespräche verliefen konstruktiv, und die
wesentlichen Inhalte wurden im Vorfeld
gemeinsam erörtert.
Die Ergebnisse der bisherigen Prüfungen
und Planungen sollen im nächsten Feu-
erschutzausschuss am 18.02.2026 vorge-
stellt werden. Im Anschluss ist die wei-
tere politische Beratung vorgesehen.
PM SG Wathlingen
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Altglascontainer in der Samtgemeinde
Wathlingen und ihre Standorte

 Erkennen Sie sich hier wieder? Bist DU das?

Nienhagen - Der Winter und seine Zuständigkeit

Einladung zum Essen, Zuhören und Erzählen
Neues Angebot in Nienhagen!

Glas ist ein wertvoller Rohstoff, der
nahezu unbegrenzt recycelt werden kann,
vorausgesetzt, er wird richtig entsorgt.
Altglas gehört daher weder in den Rest-
abfall noch in andere Abfallbehälter. Durch
die getrennte Sammlung von Altglas leis-
ten Bürgerinnen und Bürger einen wichti-
gen Beitrag zum Umwelt- und Ressour-
censchutz.
Für das Sammeln und die Entsorgung von
Altglas sind private Entsorgungsunterneh-
men zuständig.
In der Samtgemeinde Wathlingen sowie in
ihren Mitgliedsgemeinden stehen dafür an
verschiedenen zentralen Stellen Altglas-
container zur Verfügung.
Standorte der Altglascontainer
Adelheidsdorf
· Großmoor: Sportplatz Hauptstraße
· Gewerbering
· Waldstraße / Ecke Schulstraße
Nienhagen
· Nienhorst: Sandweg / Ecke Gartenweg
· Herzogin-Agnes-Platz
· Breite Horst
· Im Westfeld
Wathlingen
· Wertstoffhof, Hasklintweg
Was gehört in den Altglascontainer?
In die Container dürfen ausschließlich

Verpackungsgläser wie:
· Getränkeflaschen (ohne Pfand),
· Konservengläser,
· Marmeladen- und Einmachgläser.
Bitte achten Sie auf die Farbtrennung:
· Weißglas
· Buntglas
Was darf nicht eingeworfen werden?
Nicht in den Altglascontainer gehören:
· Trinkgläser, Fensterglas oder Spiegel,
· Porzellan, Keramik oder Steingut,
· hitzebeständiges Glas (z. B. Auflauf-

formen),
· Glühbirnen oder Leuchtmittel.
Diese Materialien haben eine andere Zu-
sammensetzung und stören den Recycling-
prozess. Sie müssen über den Restabfall
oder spezielle Sammelstellen entsorgt wer-
den.
Rücksichtnahme und Sauberkeit
Zum Schutz der Anwohnerinnen und An-
wohner wird darum gebeten, die Einwurf-
zeiten einzuhalten. In der Regel ist das
Einwerfen von Glas werktags zwischen
7:00 und 19:00 Uhr erlaubt.
Außerdem sollte darauf geachtet werden,
keine Abfälle neben den Containern abzu-
stellen.
Jonas Bauer
Klimaschutzmanager SG Wathlingen

Liebe Menschen in Nienhagen
Der Winter ist ja für vieles zuständig. Für Käl-
te, Schnee und Eis und glatte Straßen aber
auch für den Rodelberg, die Eisbahn und den
Schneemann.
Der Winter ist Zeichen und Ausdruck eines
Wetters, nicht aber eines Klimas. Das ist
schon lange nicht mehr im Takt, auch wenn
es mal kalt und im Sommer wieder extrem
heiss werden sollte.
Aber ja, dieser Winter hatte über ein paar Tage
schon Potential.  20 cm Neuschnee in einer
Nacht, das ist dann schon was Besonderes.
Ganz ohne Frage und viele Straßen in unserer
Samtgemeinde wurden zur vereisten Rutsch-
piste. Insbesondere in Wohngebieten kam so
mancher gar nicht mehr voran. Für ältere
Menschen und Menschen mit Einschränkun-
gen war das schon herausfordernd. Manche
Bürger/innen erwiesen sich als recht humor-
voll und wollten schon zum Eislauf bei Glüh-
wein vor der Haustür einladen.
Und ja, bei solchen Situationen ruft man dann
natürlich beim Bürgermeister an und bittet
oder fordert forsch das sofortige Handeln.
Der Streuwagen muss sofort kommen und
der Bauhof könnte doch mal.....
Ganz wichtig: Die vielen Menschen, die mich
angerufen haben, sie alle haben es richtig
gemacht. Wenn etwas schief liegt im Dorf,
dann ist er, der Bürgermeister,  auch erstmal
der richtige Ansprechpartner und ich habe
mit unserem Team im Büro jeden Anruf sehr
ernst  genommen (im übrigen nehme ich alle
Anrufe ernst-selbstverständlich).
Aber es gibt auch Grenzen des erhofften
Handelns und die sind z.B. da, wo ich we-
der mit Personal noch mit Material als Bür-
germeister einer Mitgliedsgemeinde han-
deln kann.

Die Gemeinde Nienhagen hat keinen eigenen
Bauhof, kein Schneeschild, keinen Salzstreu-
er. Die klare Aufgabenverteilung zwischen
den Mitgliedsgemeinden und der Samtge-
meinde besagt, dass die Samtgemeinde ei-
nen Bauhof vorrätig hält, der zur Erfüllung
der spezifischen Aufgaben auch in den Mit-
gliedsgemeinden  (Nienhagen, Adelheids-
dorf, Wathlingen) zuständig ist u n d von der
Samtgemeinde eingesetzt wird. Diesen Bau-
hof mit Personal und Material finanzieren die
Mitgliedsgemeinden über das Umlageverfah-
ren ohne aber Personalhoheit über die Kolle-
gen/Kolleginnen des Bauhofes zu haben.
Aber keine Sorge-  ich verliere mich  nicht
im Dschungel der Zuständigkeiten. Natürlich
rufen Sie mich weiterhin gern an, wenn es
irgendwo mal nicht läuft. Aber in manchen
Dingen, wie gerade hier zum Winterdienst,
sind unsere (meine) Möglichkeiten eben be-
schränkt.
Und  ich versichere Ihnen:  Auch wenn ich
über den Bauhof keine Personalhoheit habe
(die liegt allein bei der Leitung der Samtge-
meinde) , ich weiß, dass die Kollegen und
Kolleginnen dort gerade in der kalten Zeit
ganz tüchtig gearbeitet  und manchmal 14
Stunden und mehr im Einsatz waren und es
auch wieder für uns tun werden, wenn es
diese oder andere Wetterextreme erfordern.
Kommen Sie gut durch
den noch andauernden
Winter und rufen auch
gern weiter bei mir an
Herzlichst Ihr
Jörg Makel
Bürgermeister
der Gemeinde
Nienhagen

Das Angebot heißt Tischlein deck
dich. Es ist für Menschen, die
essen und reden wollen.
Dieses Angebot ist vom Senio-
renbeirat Nienhagen.
Wann und Wo?
Das Essen ist jeden letzten Mittwoch
im Monat.
Es beginnt am 25. Febr. 2026.
Einlass ist ab 12 Uhr und um 12:30 Uhr wird
gegessen. Der Ort ist der Hagensaal Nien-
hagen.
Was gibt es zu essen?
Lasst euch überraschen, ob Kartoffeln oder
Nudeln, Gemüse, Fleisch, Salat oder Eintopf...

Ps.: Es wird auch was Süßes zum
Nachtisch geben.
Wer kann mitmachen und was
kostet es?
Jeder kann mitmachen und es
kostet 5 €/Person.

Das Geld sammeln wir vor dem Es-
sen ein.
Wann und wie melde ich mich an?
Melde dich bis drei Tage vor dem Essen an bei:
Fritz Schwanecke 0176-57658525 oder
Eva Andreas-Bergjürgen 0157-70771352
oder Ilona Makel 0172-5216676.
Oder per Email an Lyand@web.de
Das Team freut sich auf dich oder euch.

Sie entwickeln neue Fähigkeiten und erwei-
tern jederzeit gern ihr Wissen?
Sie können immer noch über Dinge staunen
und sind auch ein wenig neugierig?
Sie lernen auch als Erwachsener durch aus-
probieren und forschen gern?
Sie haben keine Angst vor neuen Herausfor-
derungen und haben den Mut , auch mal un-
bekannte Wege zu gehen?
Sie wollen mitbestimmen und Verantwortung
übernehmen?
Sie sind bereit, auch Fehler zu machen und
zu Ihren Fehlern zu stehen?
Sie wollen wissen, was in der Welt passiert
und stellen sich Fragen, die sie mit  Phanta-
sie beantworten wollen?
Sie sind von Natur aus kreativ, sie erschaf-
fen neue Welten mit Ideen und lassen der
Phantasie freien Lauf?
Wenn das alles auf SIE/auf Dich  zutrifft, dann
hat unsere Gesellschaft einen Job für Sie/für
Dich.: Als Kommunalpolitiker/Kommunalpo-
litikerin
Im September werden alle Räte neu gewählt,
auch in Nienhagen und hier begrüßen wir alle
Menschen, die sich bei den Wählerinnen und

Wählern als Teil einer demokratischen Par-
tei/Gemeinschaft/Gruppe  oder als demokra-
tischer Einzelbewerber um eine Stimme und
einen Sitz bewerben.
Wenn Sie/wenn Du dazu jetzt Lust und Zeit
hast, dann kann dieses Jahr für Sie/für Dich
zu einem ganz besonderen Jahr werden.
Ich jedenfalls freue mich auf viele Menschen
im neuen Rat, die mehr wissen wollen, noch
staunen können, ausprobieren und forschen,
Mut zu unbekannten Wegen haben und kei-
ne Angst habe, auch mal Fehler zu machen,
Verantwortung übernehmen wollen, kreativ
denken und handeln und mit Phantasie Din-
ge entwickeln wollen.
Jetzt Kommunalpolitiker/Kommunalpolitike-
rin werden, Verantwortung tragen, andere
Menschen kennen lernen, das eigene Dorf
gestalten, um den guten Weg streiten aber
jedem/jeder anderen Person auch immer
Wertschätzung entgegen bringen. Das zeich-
net unseren bisherigen Gemeinderat aus und
so soll es auch bleiben. Vielleicht mit Ihnen,
vielleicht mit Dir?
Herzlichst Ihr/Euer
Jörg Makel · Bürgermeister

Adelheidsdorf
Karl-Heinz Heusing geb. am 17.02.1945 81. Geburtstag
Sylvia Graue geb. am 17.02.1948 78. Geburtstag
Dietrich Vinzelberg geb. am 20.02.1939 87. Geburtstag
Kaireddine Touaiti geb. am 20.02.1951 75. Geburtstag
Giannoula Griebat geb. am 22.02.1950 76. Geburtstag

 Nienhagen
Rolf-Peter Tilke geb. am 16.02.1945 81. Geburtstag
Eckard Lengert geb. am 16.02.1948 78. Geburtstag
Dagmar Behrendt geb. am 16.02.1954 72. Geburtstag
Edith Lindemann geb. am 17.02.1939 87. Geburtstag
Claus Thärichen geb. am 18.02.1941 85. Geburtstag
Gerald Vinke geb. am 18.02.1956 70. Geburtstag
Annemarie Lehmann geb. am 20.02.1937 89. Geburtstag
Lidia Potytnjakov geb. am 20.02.1952 74. Geburtstag
Hannelore Huth geb. am 21.02.1954 72. Geburtstag
Ingeborg Telkemeyer geb. am 22.02.1940 86. Geburtstag
Heinz Vom Schemm geb. am 22.02.1948 78. Geburtstag
Eberhard Preißner geb. am 22.02.1951 75. Geburtstag
Rainer Finkelmann geb. am 22.02.1952 74. Geburtstag
Eva Glaudien geb. am 22.02.1953 73. Geburtstag

Wathlingen
Renate Gohmert geb. am 17.02.1956 70. Geburtstag
Gabriele Baatz geb. am 19.02.1951 75. Geburtstag
Christiane Boltz geb. am 19.02.1951 75. Geburtstag
Adolf Bayer geb. am 20.02.1936 90. Geburtstag
Volker-Dietrich Kühn geb. am 20.02.1951 75. Geburtstag
Elli Schneider geb. am 21.02.1935 91. Geburtstag
Ingeborg Köhler geb. am 21.02.1942 84. Geburtstag
Hartmut Beutler geb. am 21.02.1950 76. Geburtstag
Andreas Ostrowski geb. am 21.02.1951 75. Geburtstag
Ursula Oelker geb. am 22.02.1943 83. Geburtstag

Geburtstage vom 16. bis 22. Februar 2026
Wir gratulieren:.



Gottesdienst zum Ausklang des Jagdsaison
in der St. Marienkirche in Wienhausen
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Abschied vom Leben
wir helfen in

schweren Stunden

"Der Wald ist meine Kirche", heißt es
bisweilen unter gottesfürchtigen Naturfreun-
den. In Wienhausen hingegen verhielt es sich
am 25. Januar 2026 umgekehrt: Die dortige
St. Marienkirche erstrahlte für einen Abend
in ihrem Inneren mit Bäumen und Wildtier-
präparaten geschmückt und von festlichen
Jagdhornklängen erfüllt in waidmännischem
Glanze. Begleitet von festlichen Jagdhorn-
klängen hielt Pastor Christian Rebert zum
zweiten Mal nach 2024 einen Jagdgottes-
dienst zum Ausklang der Jagdsaison 2025/
26. In abgestimmtem Wechsel trugen die
Jagdhornbläser des Hegerings Flotwedel
unter der Leitung von Jens Klauß und die S-
Horn-Bläsergruppe des Hegerings Sülze un-
ter der Leitung von Edmund Kellermann zahl-
reiche Stücke vor, die so einen musikalischen
Rahmen für die gut besuchte Messe boten.
In seiner Predigt würdigte Pastor Rebert das

Wirken der Jäger und aller anderen, die täg-
lich Verantwortung für die Gestaltung und den
Erhalt unserer reichen Kulturlandschaft über-
nehmen. Mit Blick auf die konfliktreiche Rück-
kehr des Wolfes mahnte Rebert "verbale
Abrüstung, wechselseitige Unterstellung von
gutem Willen, sachorientierte und kompro-
missbereite Debatten" an, anstatt das The-
ma "pseudoreligiös" aufzuladen. Zuletzt plä-
dierte Rebert für einen sorgsameren Umgang
mit unseren Nahrungsquellen und hob den
Wert und die Qualität waidgerecht verwerte-
ten Wildbrets hervor.
Nach abschließender Segensspende folgte
vor der Kirche noch ein gemütliches Beisam-
mensein bei zwar frostigen Temperaturen,
dafür aber an wärmendem Feuerschein mit
Schmalzbroten, Glühwein sowie weiteren
Jagdhornklängen.
(Foto von Ariane Manske)

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Schulvereins der

Grundschule Adelheidsdorf
Am 24.02.2026 um 18:00Uhr in der Men-
sa der GSA.
Alle Mitglieder des Schulvereins, interessierte
Personen und Lehrer/-innen sind zu der o.g.
Versammlung herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit
TOP 2 Protokoll der letzten Sitzung vom

10.02.2025
TOP 3 Mitteilungen und Bericht des

Vorstandes
TOP 4 Kassenbericht -aktueller Stand- von

der Kassenwartin
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer/-in

TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 este Termine/Veranstaltungen für

2026
TOP 8 Verschiedenes
Anträge zu dieser Mitgliederversammlung
können auch vorab schriftlich per Mail an:
schulverein@gs-adelheidsdorf.de bis zum
20.02.2026 gestellt werden oder direkt in der
Mitgliederversammlung persönlich vor Ort.
Wir freuen uns auf Sie/euch und auf eine rege
Beteiligung.
Janine Wöhler, 1.Vorsitzende
Franziska Walewski, 2.Vorsitzende
Anne-Katrin Schneider, Geschäftsführerin/
Kassenwartin

Leserbrief
Der Winterdienst in der Gemeinde Wathlin-
gen hat in diesem Winter in mehreren Stra-
ßen deutlich versagt. In den Straßen Im Kir-
chenwinkel und Alter Hof wurde nach einem
starken Schneefall zwar einmal Schnee ge-
schoben, jedoch nicht gestreut.
Das bloße Schneeschieben ohne anschlie-
ßendes Streuen führte dazu, dass die Fahr-
bahn und Gehwege weiterhin spiegelglatt
blieben. Zusätzlich wurden dabei mühsam
freigeschaufelte Hauseingänge und Zugän-
ge zu den Grundstücken wieder zugeschüt-
tet. Für viele ältere Anwohnerinnen und An-
wohner – insbesondere in der Nähe des Al-
tersheims – bedeutete dies eine erhebliche
zusätzliche Belastung und eine reale Unfall-

gefahr. Trotz mehrfacher Hinweise an das
Ordnungsamt wurde diese Situation nicht
korrigiert. Dieses Vorgehen ist weder nach-
vollziehbar noch akzeptabel. Gerade in Wohn-
bereichen mit vielen älteren Menschen sollte
der Winterdienst sorgfältig, vollständig und
verantwortungsbewusst erfolgen.
Es stellt sich die berechtigte Frage, ob die
Gemeinde ihrer Verkehrssicherungspflicht
ausreichend nachkommt. Sicherheit darf
nicht vom Zufall abhängen. Ich erwarte, dass
solche Zustände künftig vermieden und be-
rechtigte Hinweise aus der Bevölkerung ernst
genommen werden.
Mit freundlichen Grüßen
Renate Koch, Wathlingen
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Schluss damit! Kein weiteres Gutachten!
CDU fordert endlich konkrete Planung der Feuerwehrgerätehäuser

In ganz Deutschland
sind sich die aller-

meisten Menschen einig: Unsere Gesell-
schaft muss mehr Geld in den Katastrophen-
und Zivilschutz investieren. Nur wer gut vor-
bereitet ist, ist auch in der Lage, in Krisen-
und Katastrophenlagen zu bestehen.
Nach Jahren intensiver Diskussionen, Kon-
zepterstellungen und Abstimmungen hätte
nun auch in der Samtgemeinde Wathlingen
die Phase der konkreten Planung und Um-
setzung für unsere Feuerwehrgerätehäuser
beginnen müssen. Stattdessen soll auf An-
trag von ROT-GRÜN durch den Samtgemein-
derat erneut ein Gutachten in Auftrag gege-
ben werden. An der Sicherheitsvorsorge soll
gespart werden. Für die CDU in der Samtge-
meinde Wathlingen ist dies der falsche Weg.
Die ehrenamtlichen Feuerwehrkameradinnen

und -kameraden leisten täglich einen äußerst
wertvollen und unverzichtbaren Dienst für die
Sicherheit der Bevölkerung. Sie haben Anspruch
auf moderne und funktionale Gerätehäuser. Die-
ses Signal muss die Politik jetzt senden.
Die baulichen Mängel in den bestehenden
Gerätehäusern sind bekannt und dokumen-
tiert. Fehlende Schwarz-Weiß-Bereiche, be-
engte Fahrzeughallen und unzureichende Ar-
beitsbedingungen entsprechen nicht den
heutigen Standards. Die erkannten Mängel
können nicht durch weitere Prüfaufträge be-
hoben werden.
Die Struktur der Samtgemeinde mit Bahnli-
nien, Bundesstraße und weit auseinander-
liegenden Ortsteilen erfordert zugleich eine
dezentral aufgestellte Feuerwehr. Der Erhalt
aller Standorte ist somit keine politische
Wunschvorstellung, sondern einsatztakti-

sche Notwendigkeit.
Mit dem „Konzept Feuerwehr 2031“ liegt seit
Jahren ein tragfähiges, fachlich fundiertes
und mit unseren Feuerwehren abgestimm-
tes Konzept der CDU-Fraktion zur Entschei-
dung und Umsetzung vor. Unter Beachtung
der Anforderungen an moderne, zukunftsfä-
hige Feuerwehrgerätehäuser beschreibt das
Konzept der CDU die notwendigen baulichen
Maßnahmen für alle vier Standorte unserer
Feuerwehren.
Auch die erforderliche Digitalisierung unse-
rer Feuerwehren darf nicht weiter verzögert
werden. Moderne Alarmierungswege, digi-
tale Lageinformationen, zeitgemäße Schu-
lungsräume und eine verlässliche technische

Infrastruktur sind ein MUSS und sollten par-
allel zu den baulichen Maßnahmen umge-
setzt werden.
Ein weiteres Gutachten verzögert die drin-
gend notwendigen Investitionen erneut und
gefährdet so unser aller Sicherheit. Wenn
sich dann Lokalpolitiker Sorgen um den
Haushalt der Samtgemeinde machen, soll-
ten sie lieber unnötige Ausgaben und Wahl-
geschenke in ihrer Gemeinde begrenzen und
nicht unsere Sicherheitsvorsorge am „allein
gesetzlich geforderten Mindestmaß“ ausrich-
ten. Jüngste Entwicklungen und Ereignisse
haben gezeigt: Das wird nicht reichen!
CDU-Fraktion im Samtgemeinderat
Wathlingen – Hauke Hauschildt

 Dorfgespräch: „Was wird aus der Immobilie
ehemalig Rostalski?“

Freitag, 20. Februar 2025, 19.00 Uhr
Schützenhaus Großmoor

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde hat die Immobilie „ehemalig
Rostalski“ erworben – eine Chance für un-
ser Dorf! Doch wie soll das Gebäude künftig
genutzt werden? Welche Bedürfnisse gibt es
in unserem Ort? Welche Ideen habt ihr?
Wir, Axel Kernbach und Niko Rickens, laden euch
herzlich zu einem offenen Dorfgespräch ein.
Gemeinsam wollen wir:
• Ideen sammeln und diskutieren
• Bedürfnisse verschiedener Altersgrup-

pen berücksichtigen

• Möglichkeiten für die künftige Nutzung
ausloten

• Eure Anregungen und Fragen aufneh-
men

Bringt eure Ideen mit! Egal ob jung oder alt,
neu zugezogen oder alteingesessen – jede
Stimme zählt.
Die Veranstaltung ist öffentlich und kosten-
frei. Wir freuen uns auf einen konstruktiven
Austausch!
Mit freundlichen Grüßen
Axel Kernbach & Niko Rickens

Der Archivbeirat lädt ein zum Tag des Archivs
Am Wochenende 7./8. März 2026 findet in
Deutschland der Tag der Archive statt. Zum
ersten Mal soll zu diesem Anlass nun auch
in Wathlingen ein erster Blick auf das zu grün-
dende Samtgemeindearchiv geworfen wer-
den. Seit zwei Jahren arbeitet bereits ein
achtköpfiger Beirat ehrenamtlich an diesem
besonderen Projekt, einmal einen zentralen
Lagerort für das Gedächtnis unserer Samt-
gemeinde Wathlingen zu schaffen.
Sonnabend, 7. März, von 15 bis 17.30 Uhr
im 4G - Kantallee, Wathlingen, erster Stock
Wir zeigen aus-
gewählte Expo-
nate aus frühe-
ren Zeiten, alte
Fotos, ein Post-
k a r t e n b u c h ,
Landkar ten von
Wathlingen, Ni-
enhagen und
Adelheidsdor f.
Ein Archivkarton
lockt zum genau-
eren Hinsehen
und es gibt dazu
Informationen aus berufenem Munde.
Ein besonderes Bonbon: Wer Briefe besitzt,
sie aber wegen der alten Schrift nicht lesen
kann, erhält an dem Tag zu Anschauungs-
zwecken kostenfrei den mündlichen Vortrag
der Texte.
Für alle, die mehr über ihre Ahnen erfahren
wollen, gibt es eine knappe Einführung in die
Methoden und Werkzeuge der Familienfor-
schung.
Der Tag der Archive steht dieses Jahr unter
dem Motto: „Alte Heimat - neue Heimat“ -
Unser Erzählcafé zu diesem Thema soll zur

Mitarbeit und Diskussion anregen.:
• Wie war es, als ich in Wathlingen, Nien-

hagen, Adelheidsdorf vor Jahren an-
kam?

• Welche Gefühle begleiten den Abschied
von der alten Heimat?

• Welche Erwartungen hatten Sie an die
neue Heimat? Was ist daraus gewor-
den?

• Was haben Sie nach dem Verlassen der
alten Heimat am meisten vermisst?

• Wer hat Ihnen geholfen, wer hat Ihnen
Steine in den Weg gelegt?

• Was war in den ersten Wochen am
schwierigsten?

• Wie haben Sie Arbeit, Wohnung, Schu-
le oder soziale Kontakte gefunden?

• Wann fühlten Sie sich zum ersten Mal
„angekommen“?

Manchen mögen die Begegnungen und Ge-
spräche an diesem Nachmittag auch dazu
dienen, Gedanken zur späteren Abgabe ei-
gener Schätze zu fassen (beispielsweise als
Dauerleihgabe oder zum dauerhaften und be-
dingungslosen Verbleib).
Am Tag der Archive stehen diese Dozenten
mit Rat und Tat bereit: Martin Stöber, Peter
Claus, Martin Thunich, Matthias Blazek, Gun-
ter Heuer und Marcel Kasimir.
Es lohnt sich, hinzugehen, zumal der Tag der
Archive nur alle zwei Jahre stattfindet.
Für das leibliche Wohl wird an dem Tag dank
der Unterstützung der Landfrauen Wathlin-
gen und Nienhagen mit Kaffee und Kuchen
gesorgt. Herzlichen Dank dafür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Der Eintritt
ist selbstverständlich frei.
Der Beirat für ein zu gründendes Samtge-
meindearchiv

Wer möchte mit dabei sein?
Ostermarkt 2026 in Nienhagen

am Sonntag, den 29.03.2026 im Hagensaal und im
Foyer des Rathauses der Gemeinde Nienhagen

Die Ausstellung findet in der Zeit von 11.00 Uhr bis 17.00
Uhr statt.
Aussteller aus dem Bereich der Samtgemeinde Wathlingen
werden bevorzugt. Die Gebühr pro Stand beträgt 10,00 Euro.
Haben Sie Interesse? Dann wenden Sie sich bitte an die Ge-
meinde Nienhagen oder melden Sie mit unserem Anmelde-
formular Ostermarkt 2026 an.
Frau Maria Yunusova, Tel. 05144 – 491 91 (montags bis frei-
tags von 8.00 bis 12.00 Uhr) oder per E-Mail:

mariia.yunusova@wathlingen.de
Frau Lewiza Denis, Tel. 05144 – 491 98 (montags bis freitags von 8.00 bis 12.00
Uhr) oder per E-Mail: lewiza.denis@wathlingen.de.

Ostermarkt 2026 – Anmeldeformular
Bitte per Post / per E-Mail bis zum 10.03.2026 an mariia.yunusova@wathlingen.de
oder
lewiza.denis@wathlingen.de zurücksenden.
ANTWORT
Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Jörg Makel
Bahnhofstraße 2
29336 Nienhagen
A n m e l d u n g zum Ostermarkt der Gemeinde Nienhagen am 29. März 2026
Die Gemeinde Nienhagen vermietet am Sonntag, den 29. März 2026 in der Zeit
von 11.00 Uhr bis 17.00
Uhr (Einlass um 9.00 Uhr) für die Ausstellung beim Ostermarkt an folgende Person

Name/Vorname: .....................................................................................................

Straße: ....................................................................................................................

Wohnort: ................................................................................................................

Vorwahl/Tel.-Nr.: ...................................................................................................

Hagensaal Tisch/e (maximal 2) (Tischgröße ca. 138 x 80 cm)
In dem Fall, dass die von mir gewünschte Stellfläche im Hagensaal nicht mehr
zur
Verfügung steht, bitte ich um einen Standplatz im Rathausfoyer
Rathausfoyer Tisch/e (maximal 2) (Bierzelttische)
Sollten Sie Strom benötigen, bringen Sie bitte eine Kabeltrommel mit. Tische und
Stühle werden von der
Gemeinde Nienhagen gestellt.
Die Gemeinde erhält eine Standgebühr pro Stand in Höhe von 10,00 Euro.
Die Gebühren werden am Tag der Ausstellung von einem Bediensteten der Ver-
waltung entgegengenommen.
Ich werde an meinem Stand folgende Artikel ausstellen:

...............................................................................................................................

...............................................................................................................................

Datum: ...................................................................................................................

Unterschrift: ...........................................................................................................
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Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb

• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben

www.zimmerei-grass.de
Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200

info@zimmerei-grass.de

Bei uns bekommen Sie den superleckeren

Sie bestellen bis zum 20.02.2026 und holen ab

am Do., 26. oder Fr., 27.02.2026 - jeweils von 9 bis 17 Uhr

Bulwin Tel. 05144 56 05 215 oder bulwin.fischfeinkost@web.de

Im Westfeld 10, 29336 Nienhagen (rechts neben Sandau & Heindorff)

– Auf Wunsch erhalten Sie unsere Bestellliste. –

Buntes Faschingstreiben für Kinder im 4G
Park Wathlingen am 15.02.2026 um 14 Uhr
Am Sonntag, 15. Februar 2026, verwandelt sich der 4G Park Wathlingen wieder
in ein fröhliches Faschingsparadies für Kinder. Von 14:00 bis 18:00 Uhr lädt der
VfL Wathlingen e.V. alle Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren gemeinsam mit ihren
Familien zu einem kunterbunten Nachmittag voller Spiel, Spaß und guter Laune
ein. Für ausgelassene Stimmung sorgt in diesem Jahr DJ Klaus-Peter Heuer, der
mit schwungvoller Musik für Tanz, Bewegung und echte Faschingsatmosphäre
sorgt. Ein besonderes Highlight ist der Auftritt von Clown Piccolo: Mit fröhlichen
Walkacts, fantasievoller Luftballonmodellage und einem etwa 20-minütigen Clown-
Mitmachprogramm bringt er Kinderaugen garantiert zum Leuchten. Auch abseits
der Bühne wird einiges geboten. Das JuZe Wathlingen lädt in einer Bastelecke
zum kreativen Mitmachen ein, während im Saal des 4G-Parks gespielt, gelacht
und gefeiert werden darf. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: Es
gibt Laugengebäck, bunte Naschtüten, Zuckerwatte, Waffeln und Bratwurst. Un-
terstützt wird der VfL dabei vom DRK Wathlingen, das die Waffelstation betreut,
sowie vom Förderkreis Fußball, der sich um die Zuckerwatte kümmert. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eltern, Großeltern und Begleit-
personen sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit den Kindern einen fröhlichen
und unbeschwerten Faschingsnachmittag zu erleben. Der VfL Wathlingen e.V.
bedankt sich herzlich bei allen Unterstützern und Helfenden, die diese Veranstal-
tung möglich machen, und freut sich auf viele kleine und große Gäste in fantasie-
vollen Kostümen. Ort: 4G Park Wathlingen, Kantallee 8, Datum: Sonntag, 15. Fe-
bruar 2026, Uhrzeit: 14:00 – 18:00 Uhr.

Am Samstag, 28. Febru-
ar, erwartet das Publikum
im Hagensaal Nienhagen
ein außergewöhnlicher
Konzertabend, der in die-
ser Form nur durch be-
sondere Umstände mög-
lich geworden ist. Eigent-
lich hätte an diesem Ter-
min die Band Erdbeersha-
ke auf der Bühne stehen
sollen. Aufgrund einer
k rankhe i tsbed ing ten ,
kurzfristigen Absage war
ein Auftritt jedoch leider
nicht realisierbar. Gesund-
heit geht vor, dafür besteht
vollstes Verständnis.
Gerade diese Situation hat
den Weg frei gemacht für
eine besondere musikali-
sche Zusammenkunft: Mit
der SpVgg Linden Nord
konnte kurzfristig ein außergewöhnlich großes
und professionelles Ensemble gewonnen wer-
den, das den Abend nicht nur ersetzt, sondern
ihm einen ganz eigenen, besonderen Charakter
verleiht. Aus einer notwendigen Umplanung wird
damit ein musikalisches Highlight.
Die SpVgg Linden Nord ist ein Zusammen-
schluss von rund einem Dutzend Musikerinnen
und Musikern aus Hannover-Linden. Unter der
musikalischen Leitung von Stefan Henningsen
steht die Formation für hohe Qualität, Spielfreu-
de und einen dichten, kraftvollen Livesound.
Mehrstimmiger Gesang, Bläser, Rhythmus-
gruppe und Solisten verschmelzen zu einem
Klangbild, das man heute nur noch selten live
erleben kann.
Musikalisch nimmt das Ensemble das Publikum
mit auf eine Zeitreise durch die Fünfziger-, Sech-
ziger- und Siebzigerjahre. Swing, Rock’n’Roll,
Beat, Tanzmusik, Soul und frühe Popklassiker
werden in aufwendig arrangierten Fassungen
präsentiert. Neben bekannten Titeln setzt die
Band bewusst auch auf musikalische Raritäten
und besondere Stücke abseits des Mainstreams.

Genau diese Mischung macht den Abend zu ei-
nem echten Leckerbissen für Musikliebhaberin-
nen und Musikliebhaber.
Die große Besetzung sorgt für echte Konzertat-
mosphäre und einen satten, warmen Sound, der
den Hagensaal vollständig ausfüllt. Die Musik
dieser Jahrzehnte wirkt dabei nicht nostalgisch
im Sinne eines Rückblicks, sondern lebendig,
mitreißend und voller Energie. Ein Abend zum
Genießen, Mitwippen und Mitsingen.
Dass dieses Konzert in dieser Form stattfinden
kann, ist das Ergebnis einer schnellen und en-
gagierten Reaktion sowie der Bereitschaft aller
Beteiligten, aus einer Herausforderung etwas Be-
sonderes zu machen. Ohne die kurzfristige Ab-
sage wäre diese besondere Konstellation so nicht
zustande gekommen.
Nienhagen Kultur freut sich, mit der SpVgg Lin-
den Nord ein musikalisches Schwergewicht im
Hagensaal begrüßen zu dürfen. Der Konzertab-
end am 28. Februar verspricht viele Musiker auf
der Bühne, hohe musikalische Qualität und ein
Live-Erlebnis, das man nicht verpassen sollte.
Tickets www.ni-ku.de

Musikalischer Leckerbissen
im Hagensaal Nienhagen

SpVgg Linden Nord mit 12 Musikern - Mehrstimmiger Gesang, Bläser, Rhythmusgruppe
und Solisten verschmelzen zu einem einzigartigenKlangbild

und sorgt für einen besonderen Konzertabend am 28. Februar

Martinskirchengemeinde in Großmoor

Valentinstag Gottesdienst
Schon lange verheiratet oder frisch verliebt? Zum Valentinstaggottesdienst am 15.
Februar, um 17 Uhr, lädt die Martinskirchengemeinde in Großmoor alle Paare egal
in welcher Beziehungsphase ein. Es gibt die Möglichkeit zum Nachdenken, Inne-
halten und die Liebe feiern. Neben besinnlichen Momenten gibt es auch kreative
Aktionen, die gemeinsame Geschichte festzuhalten. Wer möchte, kann auch einen
persönlichen Segen als Paar empfangen. Es erwartet die Paare eine Stunde voller
Impulse, Musik und Gemeinschaft.

L

L

L

L

L

L
Kinderkirche im Laurentiushaus

Am 15. Februar von 10.00-11.30 feiern wir wieder unsere Kin-
derkirche im Laurentiushaus. Diesesmal beschäftigen wir uns
mit der Geschichte von Rut und Noomi. Rut folgt Noomi in die
Fremde und hat es zuerst sehr schwer. Wendet sich diese Ge-
schichte zum Guten? Euch erwartet eine spannende Geschich-
te und natürlich etwas zum Basteln. Eingeladen sind alle Kinder
ab 5 Jahren.
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KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Verschiedenes
Sämtliche Gartenarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt, Baumfällung
mit Abfuhr, Zaunbau, Vertikutieren, Plat-
tenreinigung und Winterdienst. Preis-
wert!
Tel. 0 51 41 - 977 28 79

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken und Sträucher schneiden,
Baumfällung u. -schnitt, Vertikutierung
mit Abfuhr sowie Pflaster- und Dach-
reinigung, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Ankauf
Guten Tag, wir vom Hülptingser Automobi-
le suchen Autos jeglicher Art zum Ankauf.
Auch mit Mängeln oder Beschädigungen. Er-
reichbar sind wir unter 0152/14392077 und
0176/57733744 auch per WhatsApp. Wir freu-
en uns von Ihnen zu hören.

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen und suchen einen
Partner mit über 35 Jahren

Erfahrung?
Wir kümmern uns sachlich und seriös um
Ihre Immobilie und verkaufen diese zu
marktgerechten Preisen. Kostenlose Ein-
wertung! Sprechen Sie uns an – wir freu-
en uns auf Sie!

Aue Immobilien e.K 05141/9313131

Verschiedenes
Dachdecker hat Zeit! Gut, schnell,
günstig! Dachreparaturen aller Art, Fas-
sadenanstriche, Holz- und Trockenbau,
Kellertrockenlegung, kostenl. Angebot vor
Ort. Tel. 01 52 - 14 72 09 15

Vermietung
3-Zim.Whg. mit Wintergarten und Ter-
rasse, 100m² EG, ältere Küche kann über-
nommen werden. Keine Hunde und Kat-
zen. KM 850  + NK + MS. Einzug nach
Absprache ist jederzeit möglich.
Tel 0 51 44 / 83 64

Verschiedenes
Gitarrengruppe sucht Unterstützung
im Bereich Gesang, leise Percussion
und Bass. Wer Lust hat bei uns mitzuma-
chen meldet sich bitte unter meiner Han-
dynummer 01 51 - 23 98 51 97.
Wir freuen uns auf euch.

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Wir suchen Zusteller (Hausfrauen,
Schüler, rüstige Rentner) für die
Verteilung des Wathlinger Boten in
Nienhagen und Wathlingen!
Haben Sie Interesse?
Dann melden Sie sich bei uns:

Telefon (0 50 85) 74 27 · info@moorverlag.de
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Verteiler
gesucht!

Stellenanzeigen

Börse für Kids & Teens
Am Samstag, 07.03.2026 ist es soweit, die
Börse für Kids & Teens findet wieder in der
Grundschule Uetze am Katenser Weg 7
in der Zeit von 13:00 – 16:00 Uhr statt.
Der Secondhandmarkt bietet Sommermode
in Gr.122 bis 188, Festmode, Spielzeug, Fahr-
räder etc. – Die Sachen werden von uns in
Kommission genommen und nach Artikel

und Größe sortiert.
Dazu werden ab Dienstag den, 03.02.2026
ab 9:00 Uhr unter der Tel. 05173 24133 bei
Grit Schramm und bei Danyelle ab 16:00 Uhr-
18:00 Uhr unter der Tel. 05173 5205031
Nummern vergeben.
Weitere Infos finden Sie unter https://uetzer-
boersen.de

Leserbrief
Verkehrssituation in 30-er-Zone

in der Papenhorster Straße
Tempo 30 – das steht auf den Schildern in un-
serer Straße. Doch was hier täglich passiert,
ist das genaue Gegenteil von Rücksicht und
Verantwortung. Kaum ein Autofahrer hält sich
an das vorgeschriebene Tempolimit. Stattdes-
sen rasen Autos und sogar Lkw mit 50, 60 oder
70 km/h durch eine Straße, in der Menschen
leben, schlafen und ihre Kinder großziehen.
Was besonders fassungslos macht, ist die
Doppelmoral vieler Verkehrsteilnehmer. Vor der
eigenen Haustür werden „Vorsicht Kinder“-
Schilder aufgestellt, um den Nachwuchs zu
schützen. Fährt man jedoch durch andere
Wohnstraßen, scheint all das vergessen zu
sein – dort wird gerast, als wäre es egal, wes-
sen Kinder hier spielen. Rücksicht endet of-
fenbar an der eigenen Grundstücksgrenze.
Das Fahrverhalten ist geprägt von Aggressi-
on: Es wird gedrängelt, gehupt, an engen
Stellen der Bürgersteig als Fahrbahn miss-
braucht. Wer als Anwohner mit einem Hand-

zeichen auf die geltende Tempo-30-Zone hin-
weist, wird beschimpft, verhöhnt oder mit
beleidigenden Gesten bedacht.
Besonders abends und nachts verschärft
sich die Situation. Sobald es dunkel wird,
scheint jede Hemmschwelle zu fallen. Moto-
ren heulen auf, Geschwindigkeiten nehmen
weiter zu, die Nachtruhe wird regelmäßig
zerstört. Viele Anwohner fühlen sich in den
eigenen vier Wänden nicht mehr sicher.
Und vor allem: Wir haben Angst. Angst um
unsere Kinder, um ältere Menschen, um Tie-
re – und um alle, die diese Straße täglich zu
Fuß nutzen. Eine Tempo-30-Zone soll schüt-
zen. Wenn sie ignoriert wird, wird sie zur blo-
ßen Fassade. Wie lange soll das noch so
weitergehen? Müssen erst Menschen zu
Schaden kommen, bevor Rücksicht und Re-
geln wieder zählen?
Claudia Sommer,
Papenhorster Straße, Nienhagen
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Traurig nehmen wir Abschied
von unserem Mitglied

Indrid Müller
Ihre fröhliche und engagierte Art werden uns fehlen.
Wir werden sie in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl ist bei ihrer Familie.

Förderverein Naturkontaktstation e.V.

Am 17.01.2026 verstarb unser Mitglied

Ingrid Müller
Wir danken unserer Kameradin

für ihre Mitgliedschaft in
unserem Ortsverband und

werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Wathlingen

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Mitglied

Ingrid Müller
Ingrid war unserem Verein 6 Jahre treu verbunden.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

VfL Wathlingen e.V.

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, St.Barbaraplatz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Marien, Am
Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-9744817,
Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak Glowc-
zewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221
Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und Angela
Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 15.00-18.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
Sa. 14.02. 19.00 Uhr Abend-Gottesdienst zum Valentinstag
So. 22.02. 10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Gemeindeversammlung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Tim-Fabian Albrecht, Tel. 05144-8207 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann und Sabine Böltzig, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszei-
ten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr.
Helga Hemmerich, Tel. 3022, www.kirche-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 15.02. 10.00 Uhr Estomihi, Gottesdienst, Lektorin U. Trumtrar/Pastor TF Albrecht
So. 22.02. 10.00 Uhr Invokavit, Gottesdienst, Prädikant R. Lucht

Gottesdienste u. Termine:
Sa. 14.02. 16.00 Uhr Erstkommunionkatechese

18.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
So. 22.02. 15.00 Uhr Gemeinsam statt einsam

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Pastor Lars Röser-Israel, Tel. 015228117610
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 15-17 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 15.02. 17:00 Uhr Valentinstags Gottesdienst, Pastor Röser-Israel
So. 22.02. 10:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Gertraud Vollmer

Martinsgemeinde Großmoor
Seniorenkeis

Der Seniorenkreis trifft sich am Donnstag, den 19. Februar 2026, um 15.00 Uhr im Ge-
meinderaum der Martinskirche.
Wir haben die Akustikerin Frau Mahn vom Hörgerätezentrum Kind aus Nienhagen zu Gast.
Wir freuen uns über rege Beteiligung. Euer Seniorenkreis
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Trauerkarten
Trauerdanksagung
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In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Freund

Peter Linck

Es fällt uns unsagbar schwer,
dass wir für immer von Dir
Abschied nehmen müssen.

Dein freundliches Wesen,
Dein Humor und Deine Hilfsbereitschaft

fehlen uns so sehr.

Wir trauern mit Ruth und der ganzen Familie.

Brigitte und Peter

Brigitte und Helmut

Rosi, Emil und Carsten

Heike und Hubert

Anne und Wolfhard

Heike und Erwin

Elvira und Josef

Rita und Otto

Und immer sind da Spuren Deines
Lebens, Gedanken und Augenblicke.
Sie werden uns an Dich erinnern und

uns glücklich und traurig machen.
Dich aber nie vergessen lassen.

Peter
Nach 52 Jahren Freundschaft

sagen wir:
Tschüss Peter

Otto und Rita
Tanja und Familie
Marco und Familie



Wathlinger Bote – 14 – 14. Februar 2026/8



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627  · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro
der Samtgemeinde Wathlingen

KESS Nienhagen
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr

BERATUNG
Telefonische Terminvereinbarung im KESS- Büro Nienhagen
erforderlich:
• Familiensprechstunde
Unterstützung in allen Lebenslagen. Zusammenarbeit mit exter-
nen Kooperationspartnern
• Beratung Kinderbetreuung für 1 - 3 Jährige
Rechtsanspruch auf Betreuung und damit verbundene Möglich-
keiten der Kinderbetreuung
• Beratung und Information bei Verdacht auf Entwicklungs-

verzögerung
Unser Team aus Ergotherapeutin, Psychologin und Sozialpäda-
goginnen steht Ihnen zur Verfügung.

• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Lebensberatung

Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine
Beratung braucht.

• Familiencoaching
Unterstützung für Familien, die ihr Gleichgewicht wieder
erlangen möchten

• Familienrat
Eine mögliche Methode zur Unterstützung bei Konflikten in
der Familie.

• Seniorensprechstunde
Unterstützung in allen Lebenslagen. Zusammenarbeit mit
externen Kooperationspartnern

• Familienservice - Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
Vermittlung von Tagespflegepersonen, Haushaltshilfen,
Babysittern, Nachhilfebetreuung, Gartenhilfen,
Seniorenbegleiter*innen

• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren und
Neubürger*innen in Alltagsfragen unterstützen?
Wir unterstützen Sie mit entlastenden Gesprächen, unserem
Newsletter und regelmäßigen Treffen.

• Jugendsprechstunde - offene Beratungsstunde für Jugendliche
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen

Viele Formulare kann man allein ausfüllen, jedoch braucht man
manchmal etwas Unterstützung! Anmeldung erforderlich!
Montag, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen

• Kostenlose Pflegeberatung
für gesetzlich Krankenversicherte in Kooperation mit dem
Senioren- und Pflegestützpunkt Celle.
Jeden zweiten Montag im Monat ab 15.00 Uhr im
KESS Nienhagen
Nächster Termin: 09.03.26

BEGEGNUNG
Einfach kommen und mitmachen! ohne Anmeldung, kostenfrei

Familien-Erlebnis-Treff
Dienstag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Nicole Kein

KLÖN-CAFÉ
Montag,15.45 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
Leitung: Sigrid Brandes
Montag,15.00 Uhr -16.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Familientreff mit Frühstück
Montag und Freitag von 9 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Offener Baby-Treff am Mittwoch
für „frischgebackene Familien“ mit ihren Babys im Alter von
0 – 12 Monaten.
Auf Euch wartet das Super-Food Porridge mit leckerem
Topping.
jeden Mittwoch, 10.30 – 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Vivien Luck, päd. Mitarbeiterin

Griffbereit
Eltern und Kinder im Alter zwischen 1 und 3 Jahren mit und ohne
Zuwanderungsgeschichte entdecken gemeinsam Spiel und Sprache
Jeden Mittwoch, 15.00.00 - 17.00 Uhr im
Griffbereit fördert die frühkindliche Entwicklung durch klein-
kindgerechte Aktivitäten und schafft eine wichtige Grundlage
zum Erwerb von Sprachkompetenz.
Teilnahme jederzeit und kostenlos.
Das Team von Griffbereit freut sich auf Euch.
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Hygge-Zeit – miteinander singen!
Donnerstag 8.30 Uhr - 8.45Uhr auf dem Herzogin-Agnes-
Platz am KESS

Offener Baby- und Kleinkind-Treff
für Familien" mit ihren Babys und Kleinkindern
Donnerstag, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit zum Mittagstisch und
können einen kleinen Gemüseeintopf genießen!
Leitung: Inga Ernesti

Väter-Feierabend – Offener Treff
Zeit mit ihrem Kind verbringen und sich mit anderen Vätern
austauschen
jeden Donnerstag von 17.00 - 18.00 im KESS Nienhagen
Leitung: Michel Gottschlich

Familien-Café am Marktplatz
Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr am KESS Nienhagen
Imke Faßbender und Ayfer Dag freuen sich auf Euch!

Schnack am Morgen

Klön-Café mit Frühstück
Bei einem kleinen Frühstück
gemeinsam Zeit verbringen,
ein bisschen plaudern und
dabei nette Menschen kennen-
lernen.
Freitag, 9.30 Uhr - 11.00 Uhr
KESS Nienhagen
Ihre Gastgeberin Sigrid Bran-
des freut sich auf Ihren Besuch!
Einfach kommen und mitmachen!

PC-, Tablet- und Handy-Treff
Informationen, Austausch und praktische Anleitung für alle
Fragen rund um den Computer und Laptop sowie das Tablet
und Handy.
Mittwoch,11.03., 9.30 – 11.30 Uhr KESS Nienhagen
Termine 2026: 08.04., 10.06.2026
Leitung: Wilfried Schumacher

Seniorentreff
Freitag, 20.02.26, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Dienstag, 03.03.26,  16.00 Uhr – 17.30 Uhr KESS
Nienhagen
Termine 2026: 07.04., 05.05., 02.06.,
Leitung: Sigrid Brandes

Offener Treff „60 plus“
Mittwoch,04.03.26 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Literatur-Treff
jeden ersten Montag im Monat, 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
KESS Nienhagen, Leitung: Dorothea Grunwald

Lust auf Doppelkopf?
jeden ersten Mittwoch im Monat, 18.30 – 20.00 Uhr KESS
Nienhagen, Leitung: Peter Klages

Spiele-Klub
Brett-, Karten- oder Würfelspiel!
Gerne könnt Ihr Euer eigenes Lieblingsspiel mitbringen.
Donnerstag,12.03.26, 18:30 – 21:00 Uhr, KESS Nienhagen
in der „Guten Stube“
Termine: 09.04., 07.05.,11.06.26
Leitung: Astrid Kirck, Spielbegeisterte
Eine Anmeldung telefonisch oder per Mail ist erforderlich!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS AKADEMIE
Neueste Neuigkeiten

Mutter- Vater- Kind und

dazwischen das Handy

Montag, 23. Februar, 17.30 Uhr - 19.00 Uhr

im KESS Nienhagen,

Ein schneller Blick aufs Handy, kurz eine Nachricht beantworten,
hängen bleiben, weil wir gerade etwas Interessantes auf Insta,
Tiktok & Co entdeckt haben.
Das Smartphon ist längst zu unserem Alltagbegleiter geworden-
doch was passiert in diesen Situationen mit den Babys? Welche
Auswirkungen hat das auf das Bindungsverhalten und die Ent-
wicklungen der Kinder? Handy oder Kind- Kind oder Handy- oder
sowohl als auch? Wie finden wir einen Umgang mit dem Smart-
phone, dass wir die Kinder im "Blick" behalten, sie gut versorgen
und ihnen emotionale Sicherheit vermitteln, die sie für ein ge-
deihliches Aufwachsen brauchen.
Referentin: Heike Prüshoff,
Dipl. Sozialpädagogin Systemische Beraterin und Supervisorin,
Wissenschaftliche Mitarbeiterin- Elementar- und Primarbildung-
Universität Oldenburg.
Der Abend ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich im KESS unter 05144/ 97 06 27
oder per Mail unter mgh@familienzentrum-kess.de.

Gespräch am Küchentisch

Eltern zwischen online und offline

Achtung neuer Termin!!!!!!!!!!

Montag, 9. März, 17.30 Uhr - 19.30 Uhr, KESS Nienhagen
Smartphone, Tablet, Serien, Games - Medien gehören heute
ganz selbstverständlich zum Familienalltag. Doch wie viel ist
gut? Welche Regeln passen zu unserer Familie?
Und wie verändern sich Gespräche, wenn Kinder größer wer-
den?
Der Elternabend "Gespräche am Küchentisch" lädt Eltern von
Kleinkindern, Schulkindern und Teenagern ein, miteinander ins
Gespräch zu kommen. In offener Atmosphäre geht es um Er-
fahrungen, Fragen und kleine Alltagsmomente rund um Me-
diennutzung - ohne erhobenen Zeigefinger, dafür mit Raum
zum Nachdenken, Zuhören und Austauschen.
Ob erste Bilderbücher auf dem Tablet oder Diskussionen über
Bildschirmzeiten: Jede Familie bringt ihre eigenen Perspekti-
ven mit. Genau die machen den Abend lebendig.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Austausch.
Chantal Roy - Eltern-Talk-Moderatorin,
Imke Faßbender- Ergotherapeutin und
Nicole Kein, Psychologin ....  und alle Drei… "leidgeprüfte"
Mütter
Der Abend ist kostenlos, eine Anmeldung erforderlich im KESS
unter 05144/ 97 06 27
oder per Mail unter mgh@familienzentrum-kess.de.

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS
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RUND UM TECHNIK
 & SICHERHEIT

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Der Schäferclub „Zum guten Hirten“ bittet um Ihre Hilfe
Die Menschen in der Ukraine brauchen weiter unsere Unterstützung!

Der Erfolg unserer letzten Samme-
laktion - dank Ihrer Unterstützung -
hat uns ermutigt, eine neue Hilfslie-
ferung für die Ukraine auf den Weg
zu bringen. Damit wollen wir aktuell
die Binnenflüchtlinge, die in unserer
Partnerstadt Truskawetz aufgenom-
men wurden, unterstützen. Unser Ziel
ist es, die Härten des Krieges etwas
abzufedern und den Betroffenen
durch Mitgefühl und menschliche
Wärme in Hoffnung und Zuversicht
zu stärken.
Schwerpunkte der Sammlung sind
gut erhaltene Kleidung für alle Alters-
gruppen, Bettwäsche, Bettdecken,
Handtücher, Decken, Hygieneartikel,
Rollatoren, Rollstühle, Gehilfen,
Kinderspielzeug/Kuscheltiere. Weite-
re Sachspenden sind nach Rückspra-
che möglich. Wir sammeln auch

weiterhin Kaminöfen, Kerzenwachs
und Notstromaggregate.
Kontakt bitte über Wolfgang Grube,
0179 - 2 195 193. Gern können Sie

die Spenden nach telefonischer Rück-
sprache in Adelheidsdorf/Großmoor,
Hauptstraße 156/158 anliefern. Auch
sind wir bereit, die Sachspenden bei

ihnen zu Hause abzuholen. Die Ge-
meinde Adelheidsdorf hat uns
freundlicherweise für die Zeit der
Sammlung ausreichende Lagermög-
lichkeiten zur Verfügung gestellt.
Unser Ziel ist es, eine komplette
LKW-Ladung auf die Reise zu schi-
cken. Dafür bitten wir um ihre Un-
terstützung. Hier ein Foto unserer
befreundeten Organisation, Guden-
sberger Partnerschaftsverein e. V.
Der Schäferclub „Zum guten Hirten“
sind Svenja Rebmann, Jürgen Ger-
loff und Wolfgang Grube sowie eine
stattliche Anzahl von Ehrenmitglie-
dern. Ein Treuhandkonto ist bei der
Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg
eingerichtet unter Wolfgang Grube,
IBAN DE87 2695 1311 0163 5057 95
für eventuelle Geldspenden zur Fi-
nanzierung der Transporte.

TT Zulassung Express-Service
Ihr schneller & zuverlässiger KFZ-Zulassungsservice

für den Landkreis Celle & Umgebung
Ob Neu-, Um- oder Abmeldung – mit TT
Zulassung Express-Service übernehmen
wir Ihre KFZ-Zulassung schnell, unkom-
pliziert und zuverlässig. Kein Warten bei
der Zulassungsstelle, keine unnötigen
Wege: Wir kümmern uns um die komplet-
te Abwicklung, während Sie sich um das
Wesentliche kümmern können.
Unser Service richtet sich sowohl an Pri-
vatkunden als auch an Gewerbekunden,

Autohäuser, Fuhrparks und Unterneh-
men.
Unsere Preise:
Kennzeichensatz: 17,85 € inkl. MwSt.
Zulassung Celle: 23,68 € inkl. MwSt.
Zulassung Hannover: 31,54 € inkl. MwSt.
zzgl. Gebühren der Zulassungsstellen
Besuchen Sie uns im Internet unter
www.tt-zulassungsservice.de

ANZEIGE
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Die beste Lösung für die Wathlinger Kalihalde
In letzter Zeit wird wieder öffent-
lich über die Kalihalde disku-

tiert, insbesondere darüber, was denn nun
die beste technische Lösung ist und ob die
Klage der BI Wathlingen gerechtfertigt sei.
Als Teilnehmer der Wathlinger Mediation in
den Jahren 2021 und 2022 möchte ich in
die Diskussion einsteigen. Die Teilnehmer
dieser Mediation waren K+S, das Nieder-
sächsische Umweltministerium, das Nieder-
sächsische Wir tschaftsministerium, das
LBEG, die Bürgermeister der umliegenden
Gemeinden, der Vertreter der Umwelt- und
Wasserbehörde der Kreisverwaltung Celle
und der BUND Niedersachsen, den ich ver-
treten durfte.
Was die beste Lösung für die Halde ist, muss
eigentlich gar nicht von Bürgern gelöst wer-
den, denn der Stand der Technik wurde von
den hierfür extra beauftragten Experten der
Europäischen Kommission schon längst in
einem Dokument zusammengefasst. Mitge-
arbeitet haben dort technische Fachleute der
Industrieverbände der Bergbauindustrie, Um-
weltverbände sowie Sachverständige der EU-
Mitgliedsstaaten.
Die beste Lösung demnach wäre die voll-
ständige Aufbereitung der Sekundärrohstof-
fe, also eine Aufbereitung und Vermarktung
des Salzes. Hier stelle ich fest, dass man sich
noch nicht einmal bemüht hat, diese Mög-
lichkeit finanziell genau durchzurechnen.
Gemäß K+S scheidet eine Aufbereitung des-
halb aus, da diese "wirtschaftlich nicht zu-
mutbar" sei, da damit "Kosten" verbunden
wären. Und das LBEG stimmt dem zu, nach-
zulesen in der Genehmigung des LBEG zum
Vorhaben. Per Gericht ist bei ähnlichen Ver-
fahren geklärt worden, was "wirtschaftlich
zumutbar" eigentlich bedeutet: nämlich, dass
die Profite der Vergangenheit abzüglich der
Kosten der Beseitigung der Halde (die soge-
nannte "Rekultivierung") das Unternehmen
nicht in den Ruin treiben dürfen. K+S und
das LBEG sind offensichtlich der Meinung,
dass mit "wirtschaftlich zumutbar" nur die
Zeit der Rekultivierung gemeint ist.
Die zweitbeste Möglichkeit gemäß der Ex-
perten zum Stand der Technik wäre - halten
Sie sich fest - der Versatz der Halde nach
unter Tage. Das ist also keine ideologische
Forderung der Bürgerinitiative, sondern
schlichtweg der Stand der Technik innerhalb
der Europäischen Union. Von diesem "Tro-
cken- oder Feststoffversatz" darf nur abge-
wichen werden, wenn er technisch nicht

mehr möglich oder wirtschaftlich nicht zu-
mutbar ist.
Nun ist die Sache leider so, dass der Tro-
ckenversatz technisch nicht mehr umzuset-
zen ist, weil die dafür wichtige Infrastruktur
unter Tage nicht mehr vorhanden ist. Geneh-
migt hatte diesen Rückbau der Infrastruktur
das LBEG in einem anderen Verfahren und
hat damit Fakten geschaffen, die selbst den
Feststoffversatz im Spülverfahren technisch
sehr schwierig machen. Die Genehmigung
einer Aufhaldung trotz fehlender Basisab-
dichtung ist ebenfalls ein bereits abgeschlos-
senes Verfahren; es gilt so etwas wie Be-
standsschutz für die Halde. K+S hat die Fak-
tenlage im Antragsverfahren entsprechend
für sich ausgenutzt.
Auch was das Restvolumen unter Tage an-
geht, herrscht größte Intransparenz. K+S lässt
sich bezüglich der Berechnung dessen nicht
in die Karten schauen, und das LBEG hat kei-
ne eigenen Berechnungen zum Restvolumen
angestellt. Allzu gerne wird in den Unterlagen
verschwiegen, dass die großen Kammern, in
denen Steinsalz abgebaut wurde, eigentlich
ebenfalls zur Verfügung stehen könnten.
Scheidet auch der Versatz aus, so sind sich
die Experten einig, muss eben eine Abde-
ckung der Halde erfolgen. Allerdings geben
die Experten hier vor, dass dies nur für "iner-
te" Rückstandshalden eine gute Lösung ist.
"Inert" bedeutet in diesem Fall, dass sich der
Haldenkörper durch Wasser nicht auflösen
darf oder Stoffe aus ihm herausgelöst wer-
den, wenn es regnet.
Während der Mediation konnte ich in Erfah-
rung bringen, dass sich die Halde trotz der
geplanten Abdeckung weiterhin aufgrund von
Niederschlag von oben und von unten auf-
grund des Grundwasserkontakts auflösen
wird. Auch vollständig abgedeckt werden die
Werte der Grundwasserverordnung nicht
einzuhalten sein. Hinzu kommt, dass die Be-
rechnungen von K+S zu den Hochwasser-
situationen zukünftige Starkregenereignisse
schlichtweg nicht berücksichtigen.
Dies wird in der Folge dazu führen, dass per-
manente Sanierungen an der Oberfläche der
abgedeckten Halde erforderlich werden und
landwirtschaftlich genutzte Flächen unbe-
merkt versalzt werden könnten. Die Kosten
für diese Sanierungen und die Folgen der Ver-
salzung wird die Öffentlichkeit tragen, denn
eine Versicherung für derartige Schäden gibt
es nicht, und die Rücklagen von K+S für
Bergschäden werden für die Ewigkeitskos-

ten nicht genügen.
Warum muss sich K+S nicht an das Exper-
tenpapier halten? In Deutschland gilt das
Bundesberggesetz; die europäischen Vorga-
ben zum Stand der Technik wurden (noch)
nicht in die nationale Gesetzgebung über-
führt. Das LBEG kennt das Dokument, inter-
pretiert das Expertenpapier jedoch mehr als
grenzwertig um.
Das Bundesberggesetz entstand in Deutsch-
land nach den Ölkrisen 1973 und 1979.
Damals erkannte man, dass die Versor-
gungssicherheit mit Rohstoffen für Deutsch-
land oberste Priorität haben sollte und des-
halb lokale Umweltproblemchen hinten an-
stehen mussten. Gleichzeitig war man sich
einig, dass mit den vorhandenen Rohstof-
fen in Deutschland sparsam und schonend
umgegangen werden muss. Hält sich K+S
daran? K+S versorgt mit den Düngemitteln
im Wesentlichen Länder außerhalb Deutsch-
lands; ca. 85 % des Umsatzes für Dünge-
mittel werden dort generiert. Zudem muss
man wissen, dass K+S in rund 30 Jahren
das letzte Kalibergwerk in Deutschland
schließen wird, da dann alle Lagerstätten
aufgrund des hohen Abbautempos abgebaut
sind. Sind die Umweltprobleme vor Ort in
Wathlingen durch das Bundesberggesetz
gedeckt, weil K+S im Sinne der Versor-
gungssicherheit agiert hat? Es gibt im Zu-
lassungsbescheid keine Hinweise darauf,
dass das Niedersächsische Wirtschaftsmi-
nisterium dem LBEG irgendwelche Strategi-
en zur zukünftigen Versorgungssicherheit
auferlegt hat.Warum gelten eigentlich für 85
% der Kalihalde nicht die viel strengeren Auf-
lagen der Deponieverordnung? Dieser Teil der
Halde erfüllte ja nicht den Zweck des Bun-
desberggesetzes.
Ein weitere Rechtfertigung für die Flutung
entsteht aus der niedersächsischen Verord-
nung zum "Fluten von Salzbergwerken" aus
dem Jahr 1966. Diese Verordnung wurde
erlassen, da zuvor Bergwerke unkontrolliert
abgesoffen waren und verheerende Berg-
schäden entstanden waren. Die kontrollierte
Flutung sollte das kleinere Übel darstellen;
vor allem war sie günstig umzusetzen. Dem
Stand der Technik entspricht dieses Vorge-
hen jedoch nicht mehr, insbesondere wider-
spricht es den Vorgaben der Fachleute der
EU-Kommission. Bei der Erstellung der Ver-
ordnung ging man zudem nicht davon aus,
dass es toxische Altlasten in einem Bergwerk
geben könnte. Grundwasserschutz war

damals noch ein unbekannter Begriff. Seit
dem Jahr 2018 wartet der Niedersächsische
Landtag übrigens auf eine klare Antwort vom
LBEG, ob der relevante Paragraf noch dem
Stand der Technik entspricht.
Das vom LBEG bereits vor Beginn der Medi-
ation beauftragte Gutachten, um zu klären,
ob sich die Gifte im Bergwerk mobilisieren
können, ist bis zum heutigen Tag noch nicht
fertiggestellt. Ich frage mich, weshalb das
LBEG dann trotzdem die Einleitung von frem-
den Salzwässern genehmigt hat. So werden
doch nur wieder Fakten geschaffen, die eine
Rückholung technisch unmöglich machen.
Für das Umweltministerium scheint die Ab-
deckung der Wathlinger Kalihalde mit Z2 der-
weil die Lösung ihres Deponieproblems zu
sein. Denn für Z2-Material gibt es in Nieder-
sachsen zu wenige Annahmestellen, und
deshalb hat die Wathlinger Kalihalde eine
bedeutende Rolle im Abfallwirtschaftsplan
bekommen. Auch das LBEG nutzt dieses "öf-
fentliche Interesse" einer "Verwertungsmög-
lichkeit" zur Rechtfertigung der Genehmigung
der Abdeckung mit Z2-Material und der so-
fortigen Vollziehbarkeit.
Die Ausgangslage für die Mediationsteilneh-
mer war also schwierig. Dennoch wurden
Lösungen erarbeitet, nachzulesen im Ab-
schlusspapier - nachzulesen unter http://
e.pc.cd/iVxy6alK . Erwähnenswert ist, dass
eine Mehrheit der Teilnehmer den Vorschlä-
gen des BUND folgte. K+Sfand die eigene
Lösung am besten und bestand auf der Ge-
nehmigung der Abdeckung der Kalihalde wie
beantragt. Nachlesen kann man im Ab-
schlusspapier auch, dass das Umweltminis-
terium sich trotz der Teilnahme an der Medi-
ation nicht an inhaltlichen Positionierungen
beteiligt hatte. Zudem möchte es dem LBEG
keine Vorgaben machen. Und das Wir t-
schaftsministerium hat auf eine Stellungnah-
me gänzlich verzichtet.
Nach der gescheiter ten Mediation bin ich
sehr froh, dass die BI Wathlingen unser
schärfstes Schwert ist und wenigstens jetzt
nach Recht und Ordnung entschieden wird
und alle Fragen von einem unabhängigen
Gericht geklärt werden. Über dieses demo-
kratische Rechtsmittel sollten wir froh sein.
Denn den involvierten Ministerien, die eigent-
lich eine Überwachungsfunktion über das
LBEG haben, traue ich nach den Erfahrun-
gen der Mediation nicht mehr.
Dr.-Ing. Christian Sauer für den BUND Kreis-
gruppe Celle

Jahresabschluss des Schützenvereins Großmoor ausnahmsweise im Januar

SoVD-OV-Großmoor

Einladung zum Info-Kaffeenachmittag

Der Schützenverein Großmoor
hat seinen Jahresabschluss in
diesem Jahr erstmals in den Ja-

nuar verlegt und damit gleichzeitig einen ge-
lungenen Start ins neue Jahr gefeiert. Am
23. Januar kamen rund 49 Mitglieder zusam-
men, um gemeinsam einen geselligen Abend

zu verbringen.
Für das leibliche Wohl sorgte
das Eberle Catering aus Eick-
lingen mit einem abwechs-
lungsreichen und sehr lecke-
ren Essen. Neben guter Stim-
mung und ausreichend Ge-

tränken standen
auch lustige Spiele
mit kleinen Preisen
auf dem Programm.
Das Märchenquiz
sorgte für viele La-
cher und beste Unterhaltung gab
es beim Memory und Mengen
schätzen. Insgesamt blicken die
Teilnehmenden auf einen rundum
gelungenen Abend zurück.
Beim diesjährigen Partnerschießen
konnten sich Yvonne Büttner und

Anja Ede den ersten
Platz sichern. Sie hatten
im Team einen Gesamt-
teiler von 1097,4. Bes-
ter Einzelschütze wurde
Heinrich Meyer mit ei-
nem Gesamtteiler von
466, 2 (10 Schuss). Der
diesjährige König Wolf-
gang Grube stellte sein
Können unter Beweis
und schoss mit 0,0 den
besten Teiler, den man

Thema: Dorfladen in unserem Ort
Alle Mitglieder und Interessier te
sind herzlich eingeladen am
Datum: 03.03.2026
Uhrzeit: 15.00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Großmoor
zum Info-Kaffeenachmittag über das Thema
des Nachmittags – der Dorfladen in unse-
rem Dorf. Der Vorsitzende Winfried Winter
wird in einem Vortrag über den Dorfladen
informieren, Hintergründe erläutern und ei-

nen Ausblick auf die weitere Ent-
wicklung geben. Bei Kaffee und
Kuchen/Schnittchen möchten wir

gemeinsam über die Zukunft unseres Dorf-
ladens ins Gespräch kommen. Freuen wir
uns auf einen schönen Nachmittag. Gäste
sind wie immer herzlich willkommen.
Anmeldung bei Annette Mühlstein Tel: 0176
344 922 63 ist erforderlich.
Kostenbeitrag 7 € für Mitglieder Ortsverban-
des Großmoor, für Nicht-Mitglieder 8 €

erreichen kann. Als Anerken-
nung der Leistungen gab es in
diesem Jahr Gutscheine für den Dorfladen.
Bereits im Februar startet das Partnerschie-
ßen 2026. Auch der Termin für den nächs-

ten Jahresabschluss steht schon fest: Die
Veranstaltung ist für den 11. Dezember 2026
geplant. Bilder: Uta Goedereis



Wathlinger Bote – 18 – 14. Februar 2026/8

WIR SIND

DEINE ZUKUNFT

25 Jahre Ausbildung bei EDV.de – IT-Nachwuchs
aus der Region für die digitale Zukunft

Lust den

Wathlinger Boten
zu verteilen?

Dann bewirb dich gleich jetzt telefonisch
oder per E-Mail bei uns im Moor Verlag.

Wir suchen feste Verteiler
für Nienhagen und Wathlingen.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf

Die EDV.de mit Sitz in Ehlerhausen blickt
im Jahr 2026 auf 25 Jahre Unternehmens-
geschichte zurück. Seit der Gründung im
Jahr 2001 und dem Start der Ausbildung
im Jahr 2002 ist die qualifizierte Nach-
wuchsförderung ein fester Bestandteil der
Unternehmensphilosophie. Als regionales
Systemhaus unterstützt EDV.de Unterneh-
men bei der Digitalisierung von Geschäfts-
prozessen – unter anderem mit Lösungen
rund um Microsoft 365, DATEV, Zeiterfas-
sung und Cloud Services.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf
der Ausbildung in modernen IT-Berufen.
EDV.de bildet aktuell in drei anerkannten
IT-Ausbildungsberufen aus, die jeweils drei
Jahre dauern und dual, also im Wechsel
zwischen Berufsschule und praktischem
Einsatz im Betrieb, absolviert werden.
Kaufleute für Digitalisierungsmanagement
begleiten Kunden bei der Umstellung von
manuellen und papierbasierten Abläufen
hin zu effizienten digitalen Prozessen. Sie
analysieren bestehende Arbeitsweisen,
entwickeln digitale Lösungen und sorgen
dafür, dass moderne IT sinnvoll im Unter-
nehmensalltag eingesetzt wird.
Fachinformatiker für Systemintegration
sind für die technische Umsetzung verant-
wortlich. Sie planen, installieren und be-
treuen IT-Infrastrukturen, kümmern sich
um Server- und Netzwerktechnik und rea-
lisieren Cloud-Lösungen für die Kunden
von EDV.de. Damit schaffen sie die stabile
technische Basis für moderne Arbeitswel-
ten.

Kaufleute für IT-Systemmanagement
sind der vertriebliche Ansprechpartner
für die rund 450 Kunden des Unterneh-
mens. Sie beraten zu IT-Lösungen, er-
stellen Angebote, koordinieren Projekte
und sorgen dafür, dass technische An-
forderungen und wirtschaftliche Aspekte
optimal zusammenpassen.
Die hohe Ausbildungsqualität bei EDV.de
wird auch durch das Engagement in der
Industrie- und Handelskammer unterstri-
chen: Das Unternehmen stellt den Vor-
sitz in einem IHK-Prüfungsausschuss
und ist damit aktiv an der Gestaltung und
Sicherung von Ausbildungsstandards
beteiligt. Ziel der Ausbildung ist es, jun-
ge Menschen fachlich wie persönlich so
zu qualifizieren, dass sie nach erfolgrei-
chem Abschluss langfristig im Unterneh-
men übernommen werden können.
Dass dieses Konzept aufgeht, zeigt ein
Blick ins Team: Ein großer Teil der rund
20 Mitarbeiter bei EDV.de sind ehemali-
ge Auszubildende, die dem Unternehmen
seit vielen Jahren treu sind und bereits
eigene Jubiläen feiern konnten.
Für das Ausbildungsjahr 2026 sucht
EDV.de motivierte Auszubildende für alle
drei IT-Berufe. Interessierte erwartet eine
praxisnahe Ausbildung, ein kollegiales
Umfeld und sehr gute Perspektiven in
einem zukunftssicheren Berufsfeld.
Sollten Sie noch Fragen haben oder wir
Ihnen irgendwie behilflich sein können,
zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.
Nico Röbbelen
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Jahreshauptversammlung
des Schützenvereins Großmoor

mit der Wahl eines neuen 1. Vorsitzenden

Die CDU Nienhagen führt
Erste-Hilfe-Kurs durch

Gemeinsam kreativ – nächstes Klön-Basteln
mit dem SoVD Nienhagen am 18. Februar 2026

im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst

Heimatverein Nienhagen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 13. März 2026 um 19.30
Uhr im Versammlungsraum der "Alten
Schule", Dorfstr.26.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Jahresbericht 2025
4. Kassenbericht 2025
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl Kassenprüfer/Kassenprüferin
8. Wahl 1. Vorsitzender/Vorsitzende
9. Wahl Stellvertretender/Stellvertretende
10. Wahl Schriftführer/Schriftführerin
11. Wahl Schatzmeister/Schatzmeisterin
12. Wahl Verwalter/Verwalterin der Samm-

lung
13. Wahl des erweiterten Vor-

standes (Beirat)
14. Anträge an den Vorstand
15. Mitteilungen und Anfragen
16. Aktivitäten im Jahre 2026
17. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 06.03.26 an den Vor-
stand zu richten.
Möchte jemand zur Versammlung abgeholt
werden, bitte bei Ingrid Rieckenberg (05085-
569) melden.
Der Versammlungsraum ist ab 19 Uhr ge-
öffnet.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Gunter Heuer (1. Vorsitzender)

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 6. Februar 2026 standen
wichtige personelle Entscheidungen an. Im
Mittelpunkt der Versammlung stand
insbesondere die Neuwahl des ersten Vor-
sitzenden.
Der bisher kommissarisch tätige 1. Vorsit-
zende Michael Ritzke stellte sich nicht erneut
zur Wahl. Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde
Kai Eitzert gewählt. Die Wahl erfolgte mit
großer Zustimmung der Mitglieder bei drei
Enthaltungen.
Darüber hinaus wurde turnusgemäß die zwei-
te Vorstandsebene neu bestimmt. In ihren
Ämtern bestätigt wurden:
Marco Hinrichs als 2. Vorsitzender
Pia Zollo als 2. Kassiererin
Valerie Grzanna als 2. Schriftführerin

Maike Grzanna als 2. Damenleiterin
Im Bereich des Schießsports gab es eine
Neubesetzung: Ingo Klöpper wurde zum 2.
Schießsportleiter gewählt. Unterstützt wird er
weiterhin von der stellvertretenden Schieß-
sportleiterin Margrid Gerloff.
Auch in der Jugendarbeit wurden neue Ver-
antwortliche bestimmt. Lucas Rieck über-
nimmt künftig das Amt des 2. Jugendleiters.
Als unterstützende Jugendleiter wurden Fe-
lix Löcker und Leonie Hoch neu gewählt.
Mit den Wahlen sieht sich der Schützenver-
ein Großmoor organisatorisch gut aufgestellt
für die kommenden Aufgaben und Veranstal-
tungen. Eine Übersicht über die Termine und
Aktivitäten im Jahr 2026 ist auf der Internet-
seite des Schützenvereins Großmoor veröf-
fentlicht.

v.l. Pia Zollo, Ingo Klöpper, Margrit Gerloff, Marco Hinrichs, Kai Eitzert, Lucas Rieck, Valerie
Grzanna, Felix Löcker, Leonie Hoch. Bildquelle: Anke Hinrichs

Wie im letzten Wathlinger Boten bereits be-
richtet, findet am 28. Februar 2026 auf Initi-
ative der CDU Nienhagen ein Erste-Hilfe-Kurs
statt.
Wir freuen uns über die Resonanz und be-
danken uns für das große Interesse. Der Kurs
ist mittlerweile ausgebucht. Aufgrund der
erhöhten Nachfrage bemühen wir uns aber,
diesen Kurs zeitnah erneut anbieten zu kön-
nen.

Herzlichst
Ihr Hauke Hauschildt
CDU-Ortsverband Nienhagen
info@cdu-nienhagen.de

Diese lustigen Schneemänner sollen beim
nächsten Klön-Basteln gestaltet werden (Gisela
Janßen)

Seit dem Jahr 2022 trifft sich im Dorfgemein-
schaftshaus Nienhorst eine bastelbegeisterte
Gruppe des SoVD Ortsverbandes Nienhagen
regelmäßig zum gemeinsamen Klön-Basteln.
Auch in diesem Jahr wird die beliebte Aktion
fortgeführt. An jedem dritten Mittwoch im
Monat kommen Bastelbegeisterte im 1. Halb-
jahr 2026 zu einem gemeinsamen kreativen
Nachmittag zusammen. In entspannter At-
mosphäre entstehen mit viel Freude, guter
Laune und lebhaften Gesprächen Dekorati-
onen und kleine Bastelarbeiten - sowohl für
den eigenen Gebrauch als auch für Veran-
staltungen des SoVD. Für das leibliche Wohl
ist ebenfalls gesorgt: Kaffee, Tee und selbst-
gebackener Kuchen sorgen für eine gemüt-
liche Stimmung und laden zum Klönen über

Gott und die Welt ein.
Der nächste Klön-Bastelnachmittag findet am
18. Februar 2026 um 14.30 Uhr im Dorfge-
meinschaf tshaus Nienhorst statt. Die
schneereichen Wochen haben vielerorts für
eine echte Winterstimmung gesorgt. Pas-

send dazu sollen an diesem Nach-
mittag Schneemänner gestaltet
werden. Aus einfachem Karton
entstehen mit Fantasie und Bas-
telmaterial fröhliche Schneemän-
ner. Als besonderes Highlight er-
hält jeder Schneemann einen sü-
ßen Inhalt, der ihm eine ganz ei-
gene, winterliche Note verleiht. Ob
mit Hut, Schal oder lustigem Ge-
sicht - der Kreativität sind keine
Grenzen gesetzt.
Das Organisationsteam freut sich
über bastelbegeisterte Teilnehmer-
innen und Teilnehmer jeden Alters.
Wer Interesse hat, kann sich un-
verbindlich bei Burgl Wengert (Tel.
05144-2507 oder 0176-
23517924) oder Gisela Janßen
(Tel. 05085-9817017 oder 0170-
9347179) melden. Eine Aufnah-
me in die WhatsApp-Bastelgrup-
pe ist auch möglich unter 0170-
9347179. Neugierige sind
jederzeit herzlich eingeladen, ein-
fach einmal zum Schnuppern vor-
beizuschauen.

Mevlana Moschee Nienhagen e. V.
Als Zeichen des Mitein-
anders, Respekts und des
Dialogs zwischen Religionen
und Kulturen haben Vertreter-
innen der Mevlana Moschee
Nienhagen und der Merkez
Moschee Celle das Kloster
Wienhausen zum Ende des
Jahres 2025 besucht.
Vertreterinnen des Klosters
Wienhausen und Ehrenamt-
liche aus dem Umfeld des
Klosters Wienhausen, Freun-
dinnen aus Nienhagen und
Lachendor f haben am
07.02.26 die Mevlana Mo-
schee in Nienhagen besucht.
Wir haben die Moschee er-
kundet, tolle Gespräche ge-
führt und die mitgebrachten
leckeren Kuchen genossen.
Das nächste Treffen soll im
Frühjahr stattfinden.
Ein herzliches Dankeschön für den Besuch.
Mevlana Moschee Nienhagen e.V.

Moscheeführungen - Infos - Anfragen
Necmiye.Kurnaz@gmx.de
Fotos: Mevlana Moschee
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SoVD Ortsverband Nienhagen
Generationsübergreifendes

Frauenfrühstück zum Weltfrauentag
der SoVD Ortsverbände Nienhagen, Großmoor, Wathlingen, Eicklingen und
Bröckel/Langlingen am 8. März 2026 im Hagensaal Nienhagen unter dem

Motto „Generationen im Gespräch – Großmütter, Mütter und Töchter“

Spielmannszug Nienhagen e.V. von 1963
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Pausenb(r)ote
Der Newsletter der Oberschule Wathlingen

Nächstes Frauenfrühstück des SoVD
Ortsverbandes Nienhagen mit Vortrag

„Hilfe für Beckenboden und Blase“ am 19. Februar
2026 im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst

Kleingärtner übergeben Spende für die
Jugendarbeit in der Gemeinde Wathlingen

Der Spielmannszug Nienhagen lädt alle Ver-
einsmitglieder zu der am Freitag, den 27.
Februar 2026 um 19:00 Uhr stattfindenden
Jahreshauptversammlung im Vereinsheim
am Jahnring ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls
5. Mitgliederbewegung durch Neuaufnah-

men und Austritte
6. Jahresberichte:

des 1. Vorsitzenden
der 1. Kassenwartin

7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen:

2. Vorsitzende /r
2. Kassenwart /in
1. Schriftführer /in
1. Instrumentenwart /in
Jugendwart /in
2. Kassenprüfer/in

10. Termine, soweit bekannt
11. Sonstiges
Änderungen zur Tagesordnung sind schrift-
lich bis zum 20. Februar 2026 beim 1. Vor-
sitzenden Guido Schulz, Rotdornallee 6,
29339 Wathlingen, Tel.: 05144/4959872 ein-
zureichen.
Der Vorstand

Ein abwechslungsreiches und erfolgreiches
erstes Schulhalbjahr 2025/2026 liegt hinter
der Oberschule Wathlingen. Viele besondere
Aktionen und Erlebnisse prägten den Schul-
alltag und sorgten für zahlreiche schöne Er-
innerungen.
Im Oktober zeigten unsere Schülerinnen und
Schüler beim traditionellen Sponsorenlauf
großen Einsatz. Runde um Runde liefen sie
für gemeinnützige Zwecke und konnten dabei
eine beachtliche Spendensumme erlaufen.
Ein besonderes Highlight erwartete die Ab-
schlussklassen im Dezember: Im Rahmen
einer Fahrt nach Berlin nahmen sie am Kul-
turprogramm der Bundeswehr teil und wur-
den dabei von einem Jugendoffizier beglei-
tet.
Großen Anklang fand auch die alljährliche
Praktikumsausstellung. Mit viel Kreativität
präsentierten die Schülerinnen und Schüler
regionale Praktikumsbetriebe und die kennen-
gelernten Berufe und gaben so eindrucks-
volle Einblicke in ihre Erfahrungen in der Ar-
beitswelt.
Den Abschluss des ereignisreichen Halbjah-

res bildeten der Irland- und der Frankreich-
austausch. Diese internationalen Begegnun-
gen bereicherten den Schulalltag nicht nur
sprachlich, sondern förderten auch das in-
terkulturelle Verständnis. Neue Freundschaf-
ten über Ländergrenzen hinweg sind entstan-
den, ganz im Sinne unseres Schulmottos:
„Brücken bauen“.
Am letzten Tag des Halbjahres verabschie-
deten wir unseren langjährigen Schulleiter
Andreas Gantz in den Ruhestand. Die ge-
samte Schüler- und Lehrerschaft überrasch-
ten ihn in der Sporthalle mit einem Volley-
ballspiel und einem gemeinsamen Lied, das
zum Abschied gesungen wurde. Die Leitung
der Schule übernimmt Joachim Wichert, der
zuvor Schulleiter in der Oberschule Flotwe-
del war.
Der Tag der offenen Tür wird dieses Jahr
am 21. April 2026 stattfinden, zu dem alle
Interessierten herzlich eingeladen sind!
Bis zum nächsten Mal
Ihre Nora Gehrke
(Öffentlichkeitsarbeit Oberschule Wathlin-
gen)

Als Marie Curie 1903 den Nobelpreis für Phy-
sik erhielt, lebte sie in einer Zeit, in der Frauen
weder politisches Wahlrecht hatten noch
selbstverständlich studieren durften. Sie er-
reichte etwas, das damals für viele Frauen un-
denkbar schien: Sie wurde eine anerkannte
Wissenschaftlerin. Parallel dazu kämpften ih-
rer Zeitgenossinnen entschlossen für Gleich-
berechtigung und das Frauenwahlrecht. Aus
dieser Bewegung heraus entstand am 19.
März 1911 der erste Internationale Frauentag
- ein Tag, der 1921 auf den 8. März verlegt
wurde und bis heute weltweit begangen wird.
In den 1960er-Jahren besang die US-ameri-
kanische Musikikone James Brown eine Welt,
die von Männern dominiert und für Frauen zu
hart und zu ungerecht sei. Diese Beschreibung
ist - trotz großer Fortschritte durch die Eman-
zipation - leider noch immer nicht vollständig
überholt. Auch heute bestehen weltweit Un-
gleichheiten fort. Der Internationale Frauentag
erinnert jedes Jahr daran und macht auf be-
stehende Missstände aufmerksam.
Töchter, Mütter und Großmütter - die Verbin-
dungen über Generationen prägen auf beson-
dere Weise die emotionalen und intellektuellen
Beziehungen zwischen Frauen. Wie war es frü-
her, eine Frau zu sein, und wie erleben wir es
heute? Beste Freundin oder Rivalin? Vertraute
oder Fremde? Zwischen Abhängigkeit und Un-
abhängigkeit, Alltag und Ausnahmemomenten
zeigt sich, wie sich Beziehungen im Laufe ver-
schiedener Lebensphasen verändern.
Weibliche Erfolgsgeschichten über mehrere
Generationen hinweg sind in der Geschichte
selten. Umso bedeutender sind sie im Sinne
des Internationalen Frauentages: Marie Curie,

Irène Joliot-Curie und Hélène Langevin-Joliot
sind das einzige Beispiel der Weltgeschichte,
bei dem Wissenschafts-Ruhm über drei Ge-
nerationen von Frauen hinweg dokumentiert
ist. In der Schauspielkunst zeigt die Familie
Thalbach mit vergleichbarer Kontinuität ein-
drucksvoll, wie Großmütter, Mütter und Töch-
ter einander prägen können: Sabine, Kathari-
na und Anna Thalbach - heute ergänzt durch
Nellie Thalbach Sie stehen beispielhaft dafür,
wie Frauen Erfahrungen, Stärke und Selbst-
vertrauen über Generationen hinweg weiter-
geben und so Wege für die nächsten öffnen.
An diesem Vormittag berichten Frauen von
ihren Erfahrungen mit den "anderen" Gene-
rationen. Begleitet wird die Veranstaltung von
einem kleinen Rahmenprogramm sowie ei-
nem liebevoll zusammengestellten Früh-
stücksbuffet. Es bleibt ausreichend Zeit für
Austausch, Gespräche, gegenseitiges Ken-
nenlernen und das Knüpfen neuer Kontakte.
Das Frauenfrühstück ist kostenfrei; Spenden
sind jedoch herzlich willkommen.
Die Kreisfrauensprecherin des SoVD Kreis-
verbandes Celle Karin Schoon und die Frau-
en der SoVD Ortsvorstände freuen sich auf
Ihren Besuch! Anmeldungen können ab
sofort bei den Ortsverbänden Großmoor (An-
nette Mühlstein Tel. 0176-34492263 oder
05085-7903), Wathlingen (Beate Sydow E-
Mail: beate.sydow@web.de), Nienhagen
(Carmen Kahle Tel. 0170-3252012 und In-
grid Lerch Tel. 05144-6674961 oder 01523-
8943635), Bröckel/ Langlingen (Bärbel
Schakies E-Mail: sovd-broeckel-
bs@outlook.de) und Eicklingen (Angelika
Harris Tel. 01515-2439277) erfolgen.

Moderne elektrische Therapiegeräte ergänzen
bewährte konservative Behandlungsmöglich-
keiten und werden bei funktionellen Beschwer-
den im Beckenbodenbereich eingesetzt. Sie
können dazu beitragen, Nerven gezielt zu ak-
tivieren, die Muskulatur zu stärken und die
natürliche Körperkontrolle zu unterstützen. Die
Elektrotherapie arbeitet dabei mit sanften elek-
trischen Impulsen, ist gut verträglich und wird
seit vielen Jahren erfolgreich in Medizin und
Physiotherapie angewendet. Diese schonen-
den Verfahren können Heilung oder deutliche
Besserung bringen, stabilisieren und auch den
Alltag nachhaltig erleichtern. Sie werden oft
durch Beckenbodentraining ergänzt.
Michael Ackermann von der Firma Curatec
gibt an diesem Vormittag einen verständli-
chen Einblick in diese Therapieansätze für

eine Stärkung der Blase und der Beckenbo-
denmuskulatur, erläutert ihre Wirkungswei-
se und steht für Fragen zur Verfügung. Alle
Frauen des SoVD Ortsverbandes Nienhagen
und Gäste sind herzlich eingeladen. Der Kos-
tenbeitrag für das Frühstück beträgt 7,00 €/
pro Person (für Gäste 8,00 €/pro Person).
Eine Anmeldung ist erforderlich; diese kön-
nen ab sofort bei der Frauenbeauftragten
Carmen Kahle Tel. 0170-3252012 und der
stellvertr. Frauenbeauftragten Ingrid Lerch Tel.
05144-6674961 oder 01523-8943635 erfol-
gen. Unter den o.a. Handynummern ist auch
eine Anmeldung oder Anfrage per WhatsApp
möglich. Wenn keine passende Möglichkeit
besteht, zur Veranstaltung zu kommen, ein-
fach bei der Anmeldung Bescheid geben und
eine Mitfahrgelegenheit wird organisiert.

Im vergangenen Jahr hatten die Mitglieder
des Kleingärtner-Vereins Wathlingen e.V. un-
ter anderem während der Pflanzenbörse dazu
aufgerufen, mit einer Spende die Jugendar-
beit in der Gemeinde zu unterstützen. Der
Spendentopf füllte sich, sodass im Februar
die Übergabe der gesammelten Gelder erfol-
gen konnte.
Lars Rittersen und Jana Salzburg vom Klein-
gärtner-Verein zeigten sich besonders erfreut,
Bürgermeister Torsten Harms sowie Linda
Käbisch vom Jugendzentrum (JUZE) die
Spende persönlich übergeben zu können.
Lars Rittersen betonte, dass diese Unterstüt-
zung gezielt der Förderung von Projekten für
junge Menschen in Wathlingen dienen soll.
Bürgermeister Torsten Harms bedankte sich
im Namen der Gemeinde herzlich bei den

Kleingärtnern für ihr vorbildliches Engage-
ment zugunsten der lokalen Gemeinschaft
und betonte, dass mit dieser Spende ein
wichtiger Beitrag zur Stärkung der Jugend-
arbeit geleistet werde. Linda Käbisch hatte
bereits erste gute Ideen, wie diese Spende
sinnvoll und wirkungsvoll für Projekte im Ju-
gendzentrum eingesetzt werden kann.
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INFORMATION:
Der Seniorenbeirat Nienhagen kann jeden zweiten Mittwoch im

Monat im neuen Rathaus (alte Sparkasse)
besucht werden. Die Sprechstunden finden

jeweils von 10,00 - 12,00 Uhr statt.
Anmeldung bitte über das Gemeindebüro, Tel. 49198.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Wieder mehrere Kreismeistertitel

mit der Luftpistole

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Partnerschaftsvereines Villeparisis-
Wathlingen e.V. im 4 Generationen Park

Am Freitag, den 13. März 2026, um 19:00
Uhr, mit kleinem Empfang anlässlich des 40-
jährigen Vereinsjubiläums.
Gäste sind herzlich willkommen.!
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versamm-

lung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung und

des Protokolls der letzten Versammlung
- . mit der Einladung versendet und liegt in

der Sitzung aus
5. Gedenken an Verstorbene
6. Ehrungen
7. Jahresberichte des Vorstands für das

abgelaufene Jahr
a) Bericht der 1. Vorsitzenden
b) Bericht zum Schüler-/Jugendaustausch

- 2. Vorsitzender

c) Bericht der Kassenführerin
8. Aussprache über die Berichte
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Vorstands
11. Neuwahlen des Vorstandes:
a) Zweiter Vorsitzende/ r (für 2 Jahre)
b) Schriftführer/ in - (für 1 Jahre)
c) Kassenwart/ in - (für 2 Jahre)
d) Pressewart/ in - (für 1 Jahr)
12. Wahl einer Kassenprüferin/eines Kassen-

prüfers
13. satzungsgemäß gestellte Anträge, gem.

§ 18.3 der Satzung
14. Verschiedenes
a) Ausblick auf Veranstaltungen im Jahr

2026
b) Fragen und Anregungen seitens der Mit-

glieder
15. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Christian Lietz
1. Vorsitzender

Schützenverein „Freischütz“ e.v. Wathlingen von 1922
Leon Nagel bei der Intershoot in den

Niederlanden erfolgreich

 Jahreshauptversammlung des
Bergmannsverein „Riedel“ Hänigsen

Der 1. Vorsitzende der VBN Gerd Pape (rechts) und  (v.l.n.r.) Henning
Meyer gratulieren den geehrten Manfred Pröve, Jürgen Schmidt, Antje
Meyer, Anja Gring und Detlef König.

Der erste Vorsitzende
des Bergmannsver-
ein ‚Riedel' Hänigsen
Henning Meyer be-
grüßt zahlreiche Mit-
glieder zur Jahres-
hauptversammlung
des Vereins im Lin-
den Casino.
Nach der Verlesung
des Protokolls be-
richtet Meyer über
die Veranstaltungen
an denen der Verein
teilgenommen hat.
So hat der Vorstand vielen Mitgliedern zu
Jubiläen und Geburtstagen gratuliert. Ne-
ben der Teilnahme am Landestscherper
nahmen Abordnungen an der Landesdele-
gier tentagung und an der Ältestenratssit-
zung des Landesverbands teil. Eine größe-
re Abordnung nahm am Jubiläumsschützen-
fest in Hänigsen teil. Der Verein hat zur Zeit
99 Mitglieder.
Die 1. Vorsitzende des Spielmannszuges
Michaela Sacher berichtete von den Aktivi-
täten des Spielmannszuges. Die Spielleute
hatten 13 Auftritte, wobei die Zapfenstrei-
che in zu den Schützenfeste in Celle und in
Hänigsen zum 100jährigen Jubiläum die Hö-
hepunkte waren. Zur Zeit hat der Spiel-
mannszug 18 aktive und 30 passive Mit-
glieder. 5 Jugendliche und 2 Erwachsene
befinden sich in der Ausbildung. In diesem
Jahr wird der Spielmannszug sein 75jähri-
gem Jubiläum mit einer Fahr t zur Musikpa-
rade nach Braunschweig feiern.
Der Kassenbericht wurde vom 1. Kassierer
Heinrich Dörk vorgelesen und von der Ver-
sammlung genehmigt.
Nach fast 30 Jahren der Schließung des
Bergwerkes kann Meyer wieder einige neue
Mitglieder begrüßen: Birgit Fricke, Reinhard
Grabowski, Kerstin Nissel, Sven Korn und
Brunhild und Jürgen Werner.

In diesem Jahr gab es Wahlen des Teilvorstan-
des: Zur 2. Vorsitzenden wurde Antje Meyer
gewählt, Detlef König ist 1. Schriftführer und
2. Kassierer Joachim Gring. Zum Ersatzkas-
senrevisor wurde Tore Passon gewählt.
Wie in jedem Jahr gibt es auch in diesem
mehrere Ehrungen. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurden Detlef Mantei und Manfred
Pröve geehrt, Jürgen Schmidt, Alfred Meyer
und Uwe Schöneberg sind sogar seit 40 Jah-
ren Mitglied.
Die Verdienstnadel der Vereinigung der Berg-
manns-, Hütten- und Knappenvereine Nieder-
sachsen (VBN) wurden vom 1. Vorsitzenden
der VBN Gerd Pape den Vorstandsmitglie-
dern Antje Meyer, Anja Gring und Detlef Kö-
nig überreicht.
Auch in diesem Jahr möchte der Verein an
verschiedene Veranstaltungen teilnehmen:
Die Landesdelegier tenversammlung am
21.3. ist in diesem Jahr in Bad Salzdetfurt,
Bei der Feier 800 Jahre Hänigsen Anfang Mai,
nimmt der Verein am Zapfenstreich und am
Umzug teil. Am 09.05. findet der Landest-
scherper in Rammelsberg statt. Zum 75jäh-
rigen Jubiläum der VBN wird ein Umzug in
Sarstedt veranstaltet. Am 22. August ist das
Sommerfest am Kuhlenberg und die Barba-
rafeier findet am 5. Dezember im Linden
Casino statt. Die nächste Jahreshauptver-

sammlung ist am
13. Februar 2027.
Meyer bedankt
sich bei den vielen
Helfern, die immer
den Verein unter-
stützen.
Im Anschluss der
Versammlung hielt
der ehemalige Be-
triebsführer Dr.
Rainer Gerling ei-
nen interessanten
Vor trag über das
Gründungsmitglied
Karl Blenke.

Die 2. Vorsitzende Antje Meyer (rechts) und (v.l.n.r.) der 1.
Vorsitzende Henning Meyer begrüßen die neuen Mitglieder  Axel
Theiner, Sven Korn, Reinhard Grabowski, Kerstin Nissel, Jürgen und
Brunhild Werner und Birgit Fricke.

Mit dem Kader des
NSSV war Leon
Moritz Nagel bei der
Intershoot in den
Niederlanden am
Star t und zeigte
wieder einmal sein
Können mit der
Luftpistole. In allen
Altersklassen, vom
Jungschützen bis
zum Seniorenalter
waren auch Teilnehmer u.a. aus Indien, Nor-
wegen, Amerika, Kanada, Portugal, Great Bri-
tain vertreten. Gleich am ersten Wettkampf-
tag konnte Leon sich als Sechster für die Teil-
nahme am Finale qualifizieren und belegte
dort den 2. Platz. Am 2. Tag konnte er wieder
als Sechster in das Finale einziehen, belegte
hier am Ende Platz 7. Aber in der Teamwer-
tung holte die Juniorenmannschaft des NSSV

an diesem Tag
sogar die Goldme-
daille. Am letzten
Tag konnte er sich
wiederum als
Sechster für das Fi-
nale qualifizieren
und behielt diesen
Platz auch bei. Leon
schoss an allen drei
Wettkampf tagen
konstante Ergebnis-

se und konnte mit 1x 546 Ring und 2x 550
Ring seine weitere Leistungssteigerung un-
ter Beweis stellen. Das Sportjahr 2026 be-
ginnt für Leon sehr vielversprechend. Eine
Silbermedaille und eine Goldmedaille von
einem Internationalen Wettkampf mitge-
bracht, ein toller Erfolg. Herzlichen Glück-
wunsch. Schauen wir mal was das Jahr
noch so bringt. M.O.

Die lange Reihe der Kreismeis-
terschaften wurde wieder in
Wathlingen, in den Disziplinen
Luftpistole und Luftpistole Auf-
lage, eröffnet. An den beiden
Wochenendtagen nahmen sie-
ben Schützen/Schützinnen teil
und zwei Schützen wurden a.K.
gewer tet, da sie an diesem
Schießtermin, auf Grund ande-
rer Verpflichtungen,  nicht teil-
nehmen konnten.
Neun Starts in den unterschied-
lichen Disziplinen und sieben
Goldmedaillen für den "Frei-
schütz". Wieder eine sehr gute
Medaillenausbeute. Gold errang
Charlotte Müller mit der Luftpis-
tole in der Altersklasse Junior-
innen II, Philip Aranowski in der
Altersklasse Herren I, Jörn
Nachtigall in der Altersklasse
Herren II, Margit Oehns in der
Altersklasse Damen IV und Er-
hard Oehns und Normen Nagel
belegten in ihren Altersklassen
jeweils den 4. Platz. Christian
Oehns und Cedric Rohbani wur-
den in ihren jeweiligen Alters-
klassen a. K. gewertet und somit kam es hier
leider zu keinem Mannschaftssieg, da

mindestens zwei Schützen den offiziellen
Schießtermin hätten wahrnehmen müssen.
Die Mannschaft wurde somit a.K. gewertet
und mit einem Gesamtergebnis von 1126
Ring stellten sie den KM Rekord ein.
In der Disziplin Luftpistole Auflage holten die
drei Teilnehmenden jeweils die Goldmedail-
le. Simone Gärtner in der Altersklasse Seni-
orinnen II, Margit Oehns in der Altersklasse
Seniorinnen III und Erhard Oehns in der Al-
tersklasse Senioren III.
Herzlichen Glückwunsch allen Medaillenge-
winnern und Platzierten. M.O.

Jörn Nachtigall (Mitte) Kreismeister LP

Drei Kreismeistertitel in der Disziplin LP Auflage

Charlotte Müller
Kreismeisterin LP

Philip Aranowski
Kreismeister LP
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 14.03.2026 um 16.00 Uhr

im Vereinsheim des KGV Wathlingen

SoVD-Stammtisch im 4G-Park Wathlingen

Erfolgreiche Trainer- und Fahrer-
fortbildung in Papenhorst

28 Teilnehmer, praxisnahe Inhalte
und die Fortsetzung ist bereits geplant

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
des SVN, Abteilung Gymnastik-Dance-Turnen

Hiermit laden wir alle unsere Mitglieder recht
herzlich zur Jahreshautversammlung am Diens-
tag, 10.03.2026, 18:30 Uhr, ins Tennisheim des
SVN, Jahnring 15, 29336 Nienhagen, ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und Beschlussfähigkeit

3. Vorlesen des Protokolls 2025
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Bericht der Übungsleiter
9. Verschiedenes
Andrea Sommer-Prieß (Abteilungsleiterin)

Das Protokoll der letzten Herbstversammlung
liegt  zur Einsicht im Vereinshaus aus.
Tagesordnung
Top1: Begrüßung und Feststellung der frist-

gemäßen Einladung
Top2: Genehmigung der Tagesordnung
Top3: Genehmigung des Protokolls der

Herbstversammlung 2025
Top4: Bericht des Vorstandes

a)1.Vorsitzende b) Kassenprüfer
Top5: Aussprache vom Bericht des Vor-

standes
Top6: Entlastung des Vorstandes

Top7: Antrag auf eine Kostenumlage für den
Zaunsichtschutz auf alle Mitglieder
Antrag auf Büroausstattung/Möbel

Top8: Haushaltsvoranschlag für das Jahr
2026

Top9: Wahl des Wahlleiters
Top10: Wahlen nach §7 der Satzung

1.Vorsitzende/r,
Top11: Anträge (sind dem Vorstand 8 Tage

vorher schriftlich  einzureichen)
Top12: Verschiedenes
Mit einem "Gut Grün"
Lars Rittersen · 1.Vorsitzender

Neue Trainingsshirt für die
JSG Nienhagen/Fortuna Celle U12

Pferde-Sport-Gemeinschaft Nienhagen e.V.

EINLADUNG

Förderverein Leichtathletik Sport Nienhagen 06 e.V.

Einladung  zur Mitgliederversammlung 2026
Ort:   Vereinsheim des SV Nienhagen auf dem
Sportplatz
Zeit:  28.02.2026, Beginn ca. 16:00 Uhr nach
der Abteilungssitzung
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl des Schriftführers der Mitglieder-

versammlung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Verlesung und Aussprache zum Pro-

tokoll der letzten Mitgliederversamm-
lung

5. Genehmigung des Protokolls der letzten
Mitgliederversammlung

6. Bericht des Vorstandes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines 2. Kassenprüfer/in
10. Projekte 2026/27
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern müssen bis
21.02.2026 schriftlich beim Vorstand vor-
liegen.
Der Vorstand freut sich über eine rege Teil-
nahme der Mitglieder!
Der Vorstand
Enrico Röthig

Zu einer ordentlichen Mitgliederversammlung
(Jahreshauptversammlung) der PSG Nien-
hagen e.V., gem. §7 der Satzung am
05.03.2026 um 18:30 Uhr im Schulungs-
raum der PSG Nienhagen
TAGESORDNUNG
1. Eröffnung und Begrüßung der Versamm-

lungsteilnehmer
2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung vom 24.02.2025 (s.
Anlage)

4. Berichte der Vorstandsmitglieder mit
Aussprache
a. Vorsitzender
b. stellvertretender Vorsitzender
c. Schriftführer/in
d. Jungendwart/in
e. Kassenwart/in
f. Vergnügungsausschuss
g. Jungendsprecher/in
h. Hallen/Gerätewart
i. Sportwart - nicht besetzt
j. Pressewartin

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Stand der Reitausbildung Jungendliche

und Schulpferde
7. Anträge der Mitglieder
8. Haushaltsentwurf für das Jahr 2026
9. Bericht über die Turniersaison und Ver-

leihung der Wanderpokale
10. Wahlen:

a) erste Vorsitzende/r
b) Kassenwart/in
c) Kassenprüfer/in
d) Jungendwart/in
e) Sportwart/in
f) Schriftführer/in
g) Vergnügungsausschuss

11. Planung und Ausblick auf das Jahr 2026
a. Turnierveranstaltungen im Jahr 2026
b. Vorstand
c. Vergnügungsausschuss: Vorstellung des

Programms für das Jahr 2026
12. Ehrungen
13. Verschiedenes
14. Schlusswort des Vorsitzenden
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird gebeten.
Bitte beachten Sie das Rauchverbot während
der Jahreshauptversammlung.
Hinweis: Anträge gem. §7 Abs. 4 der Sat-
zung, über die auf der Versammlung beraten
und entschieden werden sollen, müssen bis
spätestens 25.02.2026 beim Vorstand
schriftlich eingereicht werden.
PFERDE-SPORT-GEMEINSCHAFT NIENHA-
GEN e.V.
Anlage: Protokoll der JHV vom 24.02.2025
Das Protokoll wird am schwarzen Brett im
Schulungsraum ebenfalls veröffentlicht

Letzten Freitag war es endlich so weit: Die
Jungs der JSG Nienhagen/Fortuna Celle U12
konnten ihre neuen Trainingsshirts in Emp-
fang nehmen. Ein großes Dankeschön geht
an Sabri Acar, Inhaber der Ristorante Pizze-
ria „Bei Aldo“ in Nienhagen, der die Mann-
schaft ausgestattet hat.
Im Anschluss an das Training machte sich
das Team gemeinsam mit den Trainern Vol-
ker Lieberam und Max Kemling auf den Weg
in die Ristorante Pizzeria „Bei Aldo“, um sich
persönlich bei Sabri Acar zu bedanken. Dort

wurden die Spieler herzlich empfangen – und
sogar mit frisch gebackener Pizza über-
rascht. Die Freude war groß, und die neuen
Shirts wurden natürlich sofort stolz präsen-
tiert.
Mit dieser zusätzlichen Portion Motivation
startet die JSG Nienhagen/Fortuna Celle U12
nun in die letzten Spiele der Hallenrunde,
bevor es bald wieder auf den Rasen geht.
Die Mannschaft bedankt sich noch einmal
herzlich bei Sabri Acar für die Unterstützung
und wünscht ihm alles Gute. S. Gatz

Der SoVD-Ortsverband Wathlingen lädt herz-
lich zum nächsten Stammtisch im 4G-Park
ein. Wir treffen uns am Donnerstag,
19.02.2026 um 18 Uhr im Restaurant 4G im
4G-Park Wathlingen zu einem gemeinsamen
Abendessen in entspannter Atmosphäre. Im
Mittelpunkt steht ein gemeinsames Abend-
essen in entspannter Atmosphäre. Ohne fes-
tes Programm, ohne Tagesordnung – dafür
mit Zeit für Gespräche, Austausch und Ge-
selligkeit. Gesprochen wird über das, was
gerade bewegt: Themen aus Wathlingen,
Aktuelles aus der Welt oder einfach persön-

liche Erfahrungen. Manchmal entstehen
dabei ganz nebenbei hilfreiche Tipps oder
gute Ratschläge – so, wie es sich in einer
offenen Gemeinschaft ergibt. Eingeladen sind
alle Mitglieder, aber auch interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, die den SoVD und sei-
ne Gemeinschaft gern unverbindlich kennen-
lernen möchten. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich – kommen Sie einfach dazu. Der
Stammtisch findet regelmäßig statt und bie-
tet einen unkomplizierten Rahmen für Begeg-
nung, Austausch und gemeinsames Beisam-
mensein.

Im Januar 2026 fand in Papenhorst erneut
eine Trainer- und Fahrerfortbildung für Fahr-
ausbilder, Trainer und Gespannfahrer statt.
In bewährter Zusammenarbeit mit dem PSV
Hannover lud die PSG Nienhagen zu einem
vielseitigen und praxisorientierten Schulungs-
tag ein. Die Leitung übernahm K. D. Gärtner
aus Uelzen-Hansen.
Mit insgesamt 28 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern war die Veranstaltung sehr gut be-
sucht - ein deutliches Zeichen für das große
Interesse an qualifizierter Weiterbildung im
Fahrsport.
Im Mittelpunkt der Fortbildung stand das Lon-
gieren mit der einfachen Longe in Kombinati-
on mit verschiedenen Ausbindern. Ergänzend
dazu wurde die Bodenarbeit zur Gymnastizie-
rung des Pferdes intensiv behandelt. Die Fa-
milie Edzards unterstützte die praktische Ar-
beit tatkräftig, indem sie verschiedene Pferde
zur Verfügung stellte und so realitätsnahe

Übungssituationen ermöglichte.
Ein weiterer wichtiger Programmpunkt war
das korrekte Verschnallen am Hintergeschirr,
anschaulich erläuter t von Jörn Sievers.
Darüber hinaus informierte Robert Kühn über
die Neuerungen der APO 2026, die für Trai-
ner und Fahrer künftig von Bedeutung sind.
Die PSG Nienhagen erwies sich einmal mehr
als ausgezeichneter Gastgeber. Sowohl der
Schulungsraum als auch die Reithalle boten
ideale Bedingungen für Theorie und Praxis.
Ein besonderes Lob erhielt die Organisation für
die Verpflegung: Die "leckere Hochzeitssuppe"
und die gesamte Beköstigung fanden großen
Anklang bei den Teilnehmern und rundeten den
gelungenen Fortbildungstag ab. Die positive
Resonanz ließ nicht lange auf sich warten, noch
vor Ort wurde ein Fortsetzungstermin für das
Jahr 2027 vereinbart. Damit setzt sich die er-
folgreiche Zusammenarbeit for t und stärkt
weiterhin die fachliche Qualität im Fahrsport.

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 17. Februar 2026 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 18. Februar bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de
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Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

Erfolgreicher Start der Masters in die Leichtathletik Hallensaison

VfL Wathlingen e.V. Abteilung Fußball

Einladung zur Abteilungsversammlung
Freitag, 27.02.2026 um 19.00 Uhr im 4G-Park

VfL Wathlingen e.V. Abteilung Tischtennis

Einladung zur Abteilungsversammlung
Mittwoch, 18.02.2026 um 19.00 Uhr im 4G-Park

Startschuss für das Jubiläumsjahr

Till Horst M45 versuchte sich als Kurzspin-
ter auf den 400m in Hannover.
Gleich in seinem ersten Lauf auf dieser länge-
ren Sprintstrecke und konnte mit 58.13sec die
Qualizeit für die Deutschen Masters laufen.
In Erfurt gingen zwei Athleten an den Start.
Christian Sievers M40
Lief über die 60mHürden 11.50sec.
Da er erst im Herbst mit den Hürdentraining
begann, ist diese Zeit schon beachtenswert
für diese technische Disziplin.
Über 60 m lief er mit 8.21sec ein gutes Er-
gebnis und damit die Qualizeit für die DM in
der Halle.
Im Kugelstoß blieb er mit 9.38 m unter sei-
nen Erwartungen. Im Training erreichte er
schon wesentliche bessere Weiten.
Ingo Heinze M65 lief über die 60 mHürden
15,14 sec.
Über 60 m 10.97 sec. In beiden Sprints fehlt
noch die nötige Spritzigkeit. Mit der Kugel
erreichte er 6.80 m.
Bei den offenen Landesmeisterschaften der
Master in Halle /Saale erreichte Till Horst M45
über 60 m mit 7.21sec eine PB und den Bron-
zeplatz.
Über 200 m erreichte er mit starkem Schluß-
sprint mit 25.42 sec den Titel mit Gold.

Gabi Bauernfeind war mit ihrem Einstieg in die Saison
sehr zufrieden .
Über 60 m holte sie Gold mit 9.97 sec.
Im Kugelstoß kam sie mit 8.23 m Silber.
Ebenso im Dreisprung kam sie auf den Silberplatz mit
8.19 m.
Zu beachten ist dabei, daß sie in der jüngeren Klasse
der W30 gestartet ist.
Christian Sievers M40 stellte gleich 3 PB auf.
Über 60 m mit 10.81sec und im Weitsprung mit 4,65 m.
Diese Ergebnisse bedeuten 2x Silber.
Auch im Kugel kam er mit 10.21erzielte er eine PB und kam auf den 4.Platz.
Ingo Heinze M65 wurde leider aufgrund eines Fehlstarts über die 60 m Hürden disqualifi-
ziert. Dafür kam er im Kugelstoß mit 6.83 m auf den Bronzeplatz.
Fazit: die Masters sind auf einem guten Weg zu den Deutschen Meisterschaften.
Allerdings wird es noch einige schweißtreibende Trainingseinheiten für den Feinschlif geben.

v.l. Christian Sievers, Gabi Bauernfeind, Ingo Heinze und
Till Horst

Turnierankündigung –
3.Wüstenrot

Bausparkassen-Cup
der JSG Flotwedel U10
Am 14. Februar 2026 lädt die JSG Flotwe-
del U10 herzlich zum großen Budenzauber
ein!
Der Turnierstart ist um 9.30 Uhr in Wath-
lingen in der Halle der Oberschule.
Freut euch auf spannende Spiele und viele
fußballbegeisterte Teams aus verschiede-
nen Landkreisen, die für eine tolle Atmos-
phäre und fairen Wettkampf sorgen werden.
Auch abseits des Spielfelds ist bestens vor-
gesorgt: Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
sodass Spieler, Trainer und Zuschauer den
Turniertag rundum genießen können.
Wir freuen uns auf einen sportlichen und
stimmungsvollen Hallenfußballtag mit euch!

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Kassenbericht
6. Bericht aus dem Vorstand
7. Neuwahlen Abteilungsleiter, stellvertreten-
der Abteilungsleiter, Protokollführer, Jugend-

leiter / -in
8. Berichte der Trainer / Übungsleiter
9. Sonstiges
Anregungen oder Anträge zur Tagesordnung
müssen bis zum 20.02.2026 in der Ge-
schäftsstelle des VfL Wathlingen e.V., Rie-
delstr. 1, 29339 Wathlingen schriftlich ein-
gereicht werden. Sportliche Grüße - Abtei-
lung Fußball VfL Wathlingen e.V.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und der Beschlussfähigkeit
3. Berichte: Abteilungsleiter
4. Entlastung des Abteilungsleiters
5. Wahl: Abteilungsleitervertreter
6. Wichtige Termine

7.  Anfragen, Anträge, Mitteilungen
Anregungen oder Anträge zur Tagesordnung
müssen bis zum 16.02.2026 in der Ge-
schäftsstelle des VfL Wathlingen e.V., Rie-
delstr. 1, 29339 Wathlingen schriftlich ein-
gereicht werden.
Sportliche Grüße – Norbert Stanislowski, Ab-
teilung Tischtennis im VfL Wathlingen e.V.

Die Tennis-Asse des TC Wathlingen läuteten das Jubiläumsjahr mit dem Winterturnier in Nienhagen ein

Auf geht's ins Jubiläum: Die Tennis-Asse des
TC Wathlingen haben mit dem traditionellen
Winterturnier in Nienhagen sozusagen den
Startschuss in ein ganz besonderes Jahr ge-
geben. Der TCW feiert 50-jähriges Bestehen
- und da sollen die Filzbälle ordentlich übers
Netz fliegen. So wie beim Winterturnier, als
19 Wathlinger Spielerinnen und Spieler stun-

denlang im Doppel beziehungsweise Mixed
das Racket schwangen. Selbstverständlich
kam auch der gesellige Teil nicht zu kurz.
„Mit der Resonanz sind wir sehr zufrieden,
das lässt für unser Jubiläumsjahr hoffen. Es
war ein rundum gelungener Abend mit sehr
viel Spaß und Bewegung", erklärt der TCW-
Vorsitzende Andreas Ziegner.

Reit- und Fahrverein Eicklingen und Umgebung e. V. von 1923

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung

Am Donnerstag, 26.02.2026 um 19:00 Uhr

In der „Gaststätte am Sportplatz & Catering“
der Familie Eberle, Bannkamp 3, 29358 Eick-
lingen
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Verlesung des Protokolls der ordentli-

chen Mitgliederversammlung vom
13.02.2025

3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Spartenleiter
5. Bericht der Kassenwartin
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung

des Vorstandes
7. Neuwahlen

• Der / die Vorsitzende
• Der / die Jugendwart/in
• Der / die Schriftführer/in

• Der / die Hallenwart/in
• Der / Die Sportwart/in (wegen Amts-
aufgabe)

8. Abstimmung und Beschlussfassung:
a) Änderung der Gebührenverordnung:
Erhöhung des monatlichen Voltigierbei-
trages von 15 € auf 30 €.
b) Erhöhung der Gebühr pro nicht geleis-
tete Arbeitsstunde von 7,50 € auf 15 €.

9. Anträge
(Anträge sind gem. § 8 Pkt. 4 der Sat-
zung spätestens eine Woche vor dem
Versammlungstage schriftlich beim Vor-
stand einzureichen)

10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Mit reiterlichem Gruß
Viviane Stones

Erfolgreiche NLV+BLV
Meisterschaft Halle Masters

in Bremen für die
Starterinnen aus Nienhagen

Gabi Bauernfeind (W55)
mit zwei Vizemeistertiteln

Erster Start im Weitsprung: 3,96m - ganz nah an der
4m Marke. Anschließend über 60m in 9,92 Sekunden
ebenfalls Zweite. Zwei Meistertitel für Heike Peplinski
(W60)
Sie beginnt den Wettkampf mit gelungenem Hochsprung
über 1,26m - die 1,30m leider knapp gerissen.
Nach 9,23 Sekunden über die 60m fährt sie  mit 2 Lan-
desmeister Titeln zufrieden nach Hause.
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